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Lieber AIDA Gast!

Bald werden Ihre schönsten Urlaubsträume wahr – 

an Bord von AIDA und bei unvergesslichen Erlebnissen

an Land. Ob Sie die Welt lieber ganz entspannt oder

sportlich-aktiv entdecken möchten, entscheiden Sie.

Neue Kulturen und historische Schätze, traumhafte

Landschaften, geheimnisvolle Unterwasserwelten und

vieles mehr erwarten Sie! 

Während das Schiff im Hafen liegt, möchten wir Ihnen

so viel wie möglich zeigen. Unsere sorgfältig organisier-

ten Ausflüge führen Sie zu den beeindruckendsten

Sehenswürdigkeiten und schönsten Orten. Mit AIDA 

lernen Sie Land und Leute auf besonders komfortable

und intensive Weise kennen. Unser AIDA Ausflugsteam

an Bord berät Sie gern, empfiehlt Ihnen die idealen 

Touren und bucht für Sie Ihre Wunschausflüge. 

Für welchen Sie sich auch entscheiden – Sie brauchen

sich um nichts weiter zu kümmern und sind natürlich

auch pünktlich wieder zurück an Bord, versprochen. 

Sie werden sehen: Schon beim Durchstöbern dieser 

Broschüre geraten Sie in Urlaubslaune. Wir wünschen

Ihnen viel Spaß bei der Auswahl Ihrer Lieblingsausflüge!

Ihr AIDA Ausflugsteam
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Planen und buchen Sie Ihre AIDA Ausflüge bis
4 Tage vor Reisebeginn auf www.aida.de/myaida
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Treffpunkt
Bevor es an Land geht, trifft sich die gesamte Ausflugsgruppe an
Bord. Ort und Uhrzeit stehen auf Ihrem Ausflugsticket. Bitte kom-
men Sie rechtzeitig und melden sich namentlich beim AIDA Scout.

Ausflugsticket
Das Ticket ist Ihre „Eintrittskarte“ für den Ausflug und wird von
der Agentur zu Beginn eingesammelt.

Bordkarte
Auch für Ihre Ausflüge gilt: Bitte immer die Bordkarte mitnehmen!
Sie ist Ihr Zugangsausweis zum Schiff.

Getränke
Nehmen Sie bitte ausreichend Trinkwasser mit. Bei vielen Ausflügen
können Sie sich auch direkt an der Gangway mit Erfrischungs-
getränken eindecken.

Sonnenschutz
Zeigen Sie dem Sonnenbrand die kalte Schulter – Sonnencreme,
Kopfbedeckung und Sonnenbrille nicht vergessen.

Kleingeld
Etwas Kleingeld dabei zu haben, ist auf jedem Ausflug hilfreich.
An der Rezeption können Sie für die meisten Länder kleinere 
Bargeldbeträge in Fremdwährung wechseln.

Kleidung
Für Ihren Ausflug empfehlen wir Ihnen bequemes Schuhwerk und
funktionelle Kleidung. Achten Sie bitte auf eine dem Kulturkreis
des Gastlandes angemessene Bekleidung. So sollten beim Besuch
religiöser Stätten generell Knie und Schultern bedeckt sein. 

Wertsachen
Gehen Sie auf Nummer sicher und lassen Sie Wertsachen und
Schmuck im Kabinensafe an Bord.

Kennzeichnung der Ausflüge
Einige Ausflüge sind mit Symbolen gekennzeichnet. Hier finden
Sie ihre Bedeutungen:

Hinweise für unterwegs

Badesachen festes Schuhwerk

besonders für Familien geeignet
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Bitte nehmen Sie sich einen Moment Zeit. Die folgenden
Bedingungen und Hinweise helfen Ihnen, Ihre Ausflüge gut
informiert und entspannt zu genießen.

Allgemeines
Das Ausflugsprogramm haben wir gemeinsam mit renommierten
Agenturen in den Zielgebieten für Sie zusammengestellt. Die Aus-
flüge werden von uns vermittelt. Die Durchführung liegt in den
Händen der örtlichen Agenturen, die als Veranstalter der Ausflüge
Ihre Vertragspartner sind. Eine Liste der Ausflugsagenturen ist an
Bord einsehbar. 

Wenn Sie sich an Bord auf die jeweiligen Häfen einstimmen möch-
ten, stehen Ihnen folgende Möglichkeiten zur Verfügung: Infor-
mationsfilme, Videotext im Bord-TV oder über iTV, Aushänge
sowie die Ausflugspräsentationen durch die AIDA Scouts.

Buchung der Ausflüge
Ihre gewünschten Ausflüge können Sie bis 4 Tage vor Reisebeginn
auf www.aida.de/myaida oder direkt an Bord bei unseren AIDA
Scouts buchen, die Sie gern zu den Touren beraten. Die Lage der
Ausflug Counter an Bord sowie die Öffnungs- und Buchungs-
schlusszeiten finden Sie in unserer Bordzeitung AIDA Heute.

Zahlung der Ausflüge
Alle Preise sind in Euro angegeben. Die über www.aida.de/myaida
gebuchten Landausflüge zahlen Sie ganz bequem per Kreditkarte.
Die Zahlung erfolgt bei Buchung und gewährleistet eine verbind-
liche Reservierung der gebuchten Leistung. Die an Bord gebuch-
ten Landausflüge werden immer über Ihr Kabinenkonto abge-
rechnet.

3 % Preisvorteil bei Online-Buchung:  
Wenn Sie Ihre Ausflüge vorab auf www.aida.de/myaida buchen, 
können Sie sich über 3 % Ermäßigung auf den Ausflugspreis freuen!

Rücktritt/Umbuchung von Ausflügen
Stornierungen oder Umbuchungen können über
www.aida.de/myaida bis 4 Tage vor Reisebeginn vorgenommen
werden. Stornierte Leistungen werden in dem Fall der bei
Buchung hinterlegten Kreditkarte gutgeschrieben. 

Stornierungen oder Umbuchungen an Bord sind nur bis zu dem in
der Bordzeitung kommunizierten jeweiligen Buchungsschluss mög-
lich. Zu diesem Zeitpunkt melden wir unseren örtlichen Partner-

Ausflugsbedingungen
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AUSFLUGSBEDINGUNGEN
agenturen die Teilnehmerzahlen, die für die Organisation der
Busse und Reiseleiter benötigt werden. Danach haben wir nur
noch begrenzt freie Kapazitäten. Bitte berücksichtigen Sie, dass an
Bord stornierte Leistungen ausschließlich über das Kabinenkonto
abgerechnet werden, unabhängig davon, ob der Ausflug im Vor-
wege über www.aida.de/myaida gebucht und per Kreditkarte
gezahlt wurde. Die Gutschrift erfolgt über die Bordabrechnung.

Sollten Sie erkranken, können Sie den Ausflug gegen Vorlage
eines Attests vom Bordarzt für sich kostenfrei stornieren. Soweit
Mitreisende wegen der Betreuung erkrankter Reiseteilnehmer die
Leistung ebenfalls stornieren müssen, ist auch hier ein Attest des
Bordarztes notwendig.

Minimale und maximale Teilnehmerzahlen
Bei einigen Ausflügen ist eine Mindestteilnehmerzahl Vorausset-
zung. Wir informieren Sie natürlich so früh wie möglich, wenn ein
Ausflug mangels ausreichender Teilnehmerzahl storniert werden
muss. Außerdem schlagen wir Ihnen gerne Alternativ-Ausflüge
vor.

Bei fast allen Ausflügen ist die Teilnehmerzahl begrenzt. Die
Anmeldungen berücksichtigen wir grundsätzlich in der Reihenfol-
ge des Eingangs. Bitte haben Sie Verständnis, wenn wir Ihre
Anmeldung mangels Vakanz nicht mehr annehmen können, 
sollten bestimmte Ausflüge ausgebucht sein. Auch hier beraten
wir Sie gerne hinsichtlich Alternativen.

Kinderermäßigung
Kinder unter zwei Jahren können kostenlos an den Ausflügen teil-
nehmen, haben aber keinen Anspruch auf einen Sitzplatz. Die
Teilnahme erfolgt in diesen Fällen auf eigene Gefahr und auf Ver-
antwortung der Eltern und Erziehungsbeauftragten. 

Im Alter von 2–11 Jahren gibt es bei fast allen Ausflügen Kinderer-
mäßigungen. Wenn Sie ein „nein” beim Kinderpreis lesen, dürfen
Kinder aus sicherheitsrelevanten Gründen nicht oder erst ab
einem bestimmten Alter teilnehmen.

Leistungen
Führungen, Fahrten und Eintrittsgelder sind bei allen Ausflügen
enthalten, sofern nicht anders ausgeschrieben. Die Verpflegung
mit Getränken und Speisen wird für die relevanten Ausflüge im
Programm ausgewiesen. Um Ihnen möglichst viel Abwechslung zu
bieten, geben wir bei Mahlzeiten regionalen Spezialitäten den
Vorzug. So lernen Sie Land und Leute am besten kennen. Bitte
berücksichtigen Sie, dass die Vielfalt an Speisen und Getränken
von dem kulinarischen Angebot an Bord abweichen kann. 



Andere Länder, andere Sitten
Jeder Ausflug bietet Ihnen die Chance, andere Kulturen und 
Menschen aus der Nähe kennen zu lernen. In einigen Ländern ist
es üblich, im Rahmen organisierter Ausflüge lokale Märkte oder
kunsthandwerkliche Betriebe und Läden zu besuchen. Treten Sie
Ihre Reise in fremde Länder unvoreingenommen an und respek-
tieren Sie bitte die Gefühle Ihrer Gastgeber. Dies gilt insbesondere
für eine dem Kulturkreis des Gastlandes angemessene Bekleidung.

Reiseleiter und Transportmittel
Wir bemühen uns bei allen Ausflügen um deutschsprachige Reise-
leiter, die jedoch in manchen Zielgebieten gar nicht oder nicht
ausreichend zur Verfügung stehen. In diesem Fall werden die Aus-
flüge nach Möglichkeit von AIDA Scouts begleitet. Die Fahrzeuge
entsprechen dem jeweiligen Landesstandard. Wir sorgen natürlich
dafür, dass Sie es so angenehm wie möglich haben.

Ihre örtlichen Reiseleiter freuen sich immer über Lob und An-
regungen – und wenn Sie möchten auch über etwas Trinkgeld.

Klima und Kleidung
Zum Klima informieren Sie sich bitte in den „Daten & Fakten“
zum jeweiligen Hafen. Eine Jacke oder einen Pullover sollten Sie
auf jeden Fall im Gepäck haben, da in warmen Gegenden Trans-
portmittel und Gebäude oft klimatisiert sind. Tragen Sie festes
und bequemes Schuhwerk mit einer rutschfesten Sohle für Wan-
derungen, Stadterkundungen und Besichtigung von Ausgrabungs-
stätten.

Gesundheitshinweise
Für die Ausflugsziele gelten die Gesundheitshinweise und -emp-
fehlungen aus dem aktuellen AIDA Katalog. Unser Tipp: Seien Sie
besonders vorsichtig bei Eiswürfeln, Trinkwasser, wärmeempfind-
lichen Speisen und beim Baden in Binnengewässern.

Gäste mit Handicap
Bitte berücksichtigen Sie, dass nicht alle Ausflüge für Gäste mit
eingeschränkter Beweglichkeit, Rollstuhlfahrer oder Gäste mit
geistiger Behinderung geeignet sind. 

Gerne prüfen unsere AIDA Scouts gemeinsam mit Ihnen, welche
Ausflüge Ihren Bedürfnissen entsprechen. Bitte setzen Sie sich
unbedingt vor Ausflugsbuchung mit den AIDA Scouts in Verbin-
dung. Diese werden Sie beraten und versuchen, vor Ort entspre-
chende Vorbereitungen treffen zu lassen. Eine bordseitige Unter-
stützung während der Ausflugsdurchführung kann nicht gewähr-
leistet werden.
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AUSFLUGSBEDINGUNGEN
Der Natur zuliebe
AIDA setzt sich maßgeblich für den Umwelt- und Artenschutz ein.
Bitte verzichten Sie gänzlich auf den Kauf von Korallen, Muscheln,
ausgestopften Tieren, Schildkrötenpanzern, Artikeln aus Schlan-
genhaut oder sonstigen geschützten Tierarten. Die Ein- und Aus-
fuhr dieser Produkte ist nach dem Washingtoner Artenschutz-
abkommen verboten. Am Zoll riskieren Sie Beschlagnahmung und
hohe Strafen. Ganz selbstverständlich sollte auch sein, dass Abfälle
in Müllbehälter gehören bzw. wieder mit an Bord genommen
werden.

Leistungsänderungen 
Sicherheit und ein reibungsloser Ablauf gehen vor. Deshalb be-
halten sich die lokalen Veranstalter – Ihre Vertragspartner – vor,
Programmpunkte und -zeiten auch ohne Ankündigung zu ändern
oder zu ersetzen. Dazu zählt auch, Teilnehmer ohne Erstattung
der Kosten sowohl vor Ausflugsbeginn als auch während der
Durchführung des Ausflugs auszuschließen, wenn deren Verhal-
ten eine Gefahr für den Teilnehmer selbst darstellt oder die
Sicherheit und das Wohlbefinden der Gruppe gefährden könnte.

Für die Durchführung der Ausflüge kann keine Garantie über-
nommen werden, da kurzfristig auftretende Ereignisse die Sicher-
heit, die Durchführbarkeit oder die Qualität des Ausflugs beein-
flussen können.

Bitte berücksichtigen Sie, dass es sich bei den Angaben zum Pro-
grammablauf einer Tour um „circa” Angaben handelt, die in
Abhängigkeit örtlicher Gegebenheiten, saisonaler Besonderheiten
und Feiertage sowie der Verkehrssituation im Zielgebiet mögli-
cherweise auch einmal deutlich abweichen können.

Versicherungsschutz
Der Versicherungsschutz der lokalen Agenturen entspricht der ört-
lichen Gesetzgebung und kann stark schwanken. Buchen Sie
daher am besten ein Komfortschutzpaket zum Beispiel aus dem
Reiseschutzprogramm unseres Versicherungspartners aus dem
aktuellen AIDA Katalog. Damit sind Sie jederzeit auf der sicheren
Seite. 

Handgepäck
Bitte lassen Sie Ihr Handgepäck nicht unbeaufsichtigt.

Alleinreisende Jugendliche
Alleinreisende Jugendliche unter 18 Jahren sind immer willkom-
men. Alles, was sie für die Buchung eines Ausfluges benötigen, ist
das Einverständnis und eine Passkopie des Erziehungsberechtigten.



Die örtlichen Veranstalter behalten sich das Recht vor, für die Teil-
nahme an bestimmten Ausflügen ein Mindestalter vorzuschrei-
ben. Sofern ein solches Mindestalter vorgeschrieben ist, finden Sie
einen entsprechenden Hinweis in der Beschreibung des jeweiligen
Ausflugs.

Urlaub im Sattel erstklassiger AIDA Tourenfahrräder und
AIDA Mountainbikes

Wer kann mitfahren?
Jeder ist eingeladen. Ob Hobbyradfahrer oder Profi. Die Anforde-
rungen sind auf allen Touren unterschiedlich. Mit AIDA Biking
können Sie auch als Genussradfahrer Städte, Inseln, Land und
Leute hautnah erleben und kennenlernen. Probieren Sie es aus!

Unsere Bikingtouren
AIDA Biking kennt keine Grenzen. Und genau das macht unsere
Touren so besonders. Ob Sie eine Stadt einmal auf zwei Rädern
erfahren oder lieber die Schönheiten der Landschaft genießen
wollen: Unsere Bikingtouren bringen Sie überall hin und garan-
tiert zum Staunen. Eins vereint die Gäste und Guides nach der
Rückkehr auf AIDA... das Lächeln auf den Lippen. 

AIDA Soft Bikingtour
Wer es etwas gemütlicher mag, ist hier goldrichtig. Im Sattel der
AIDA Tourenfahrräder bleibt Ihnen ausreichend Zeit, Landschaft
und Sehenswürdigkeiten zu studieren. Auf diesen Touren legen
Sie etwa 25–35 Kilometer zurück. Zwischenstopps sind am Strand
oder in einem Café geplant. (Gesamtdauer: ca. 4 1/2 Stunden)

AIDA Aktiv Bikingtour
Die Tour für Fortgeschrittene. Hier erleben Sie pures Biking 
Vergnügen. Mit den AIDA Mountainbikes geht es in mittlerem
Tempo auch mal über Stock und Stein. Diese Touren sind etwa 40–
50 Kilometer lang und machen auch vor dem einen oder anderen
Berg nicht Halt. Aber auch Zeit zum Verschnaufen bleibt, am
Strand oder im Café. (Gesamtdauer: ca. 4 1/2 Stunden)

AIDA Schnupper Bikingtour
Fangen Sie doch klein an – mit einer halben Soft Bikingtour. Unser
Tipp: Buchen Sie die Schnupper Bikingtour in Kombination mit
einem anderen Ausflug. So runden Sie einen aktiven Tag ab.
(Gesamtdauer: ca. 2 1/2 Stunden)

Auf zwei Rädern durch die Welt: 
AIDA Biking Station
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AIDA BIKING STATION
Die Buchung der Bikingtouren
�AIDA Bikingtouren können nur an Bord gebucht werden. 
Die Buchungszeiten und Infostunden finden Sie in unserer Bord-
zeitung AIDA Heute.

Die AIDA Biking Crew
Sie haben noch nie auf einem Fahrrad mit 27 Gängen gesessen?
Oder fahren zu Hause ein Rad mit Rücktrittbremse? Kein Problem!
Die kompetente AIDA Biking Crew weist Sie ein und nimmt sich
Zeit Ihnen Ihr persönliches AIDA Bike zu erklären. Und auch sonst
steht Ihnen unser Team jederzeit mit Rat und Tat zur Seite.
Schließlich soll jeder die Tour genießen und mit einem guten
Gefühl an Bord zurückkehren.

Optimal ausgerüstet
Auf jeder AIDA Bikingtour steht Ihnen folgende hochwertige 
Ausrüstung zur Verfügung:

• AIDA Mountainbike
• AIDA Tourenfahrrad 
• Fahrradhelm
• Rucksack
• AIDA Trinkflasche mit Energy Pulver gefüllt
• Fitness Riegel
• auf Wunsch SPD-Pedale

Ihr AIDA Bike für zu Hause
Wenn Sie gar nicht mehr aus dem Sattel steigen möchten, können
Sie das original AIDA Bike auch kaufen. Ihre AIDA Biking Crew an
Bord berät Sie gern.

Mehr Informationen zu AIDA Biking finden Sie im Internet auf:
www.aida.de/biking
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Golfen für Könner
AIDA bringt Sie richtig in Schwung. Nutzen Sie die vielen Möglich-
keiten an Bord. Verfeinern Sie Ihr kurzes Spiel auf dem Putting
Green oder verabreden Sie sich zu einer Runde am Golf-Simulator
(auf AIDAaura, AIDAcara, AIDAdiva und AIDAvita). Trainieren Sie
Ihren Abschlag im Outdoor-Driving-Cage an frischer Seeluft (auf
AIDAbella, AIDAluna und AIDAblu). 

Leihschläger werden Ihnen für die Übungen an Bord kostenfrei
zur Verfügung gestellt. Ihr AIDA Golf-Lehrer empfängt Sie zu den
Schalteröffnungszeiten an der Golf Station. 

Unsere Golfplätze
An Land erwarten Sie die schönsten internationalen Golfplätze –
alle traumhaft gelegen und jeder einzigartig. Unternehmen Sie
gemeinsam mit dem AIDA Golf-Lehrer an Land Ihre eigene Golf-
tour. Leihschläger sind bei allen Ausflügen inklusive, ebenso wie
der Transfer und die Organisation der Tee-Times. 

Die Golfausflüge
Auf allen AIDA Schiffen haben golfbegeisterte Gäste die Möglich-
keit, Landausflüge zu landschaftlich schönen, abwechslungs-
reichen und anspruchsvollen Golfplätzen zu buchen. Hier können
Sie bei einer Golfrunde ganz nach Wunsch spielen oder bei einem
zweistündigen Schnupperkurs mit dem AIDA Golf-Lehrer trainie-
ren. Je nach Route bieten wir Golfpakete, Golf- und Schnupper-
golfausflüge an. Unser AIDA Golf-Lehrer berät Sie gerne am Golf
Counter. Schönes Spiel! 
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Vom Blau auf See direkt aufs Grün:
AIDA Golf Station

AIDA GOLF STATION

Golfen für Anfänger
Auch wenn Sie bisher noch nie einen Golfschläger in den Händen
hatten, können Sie Ihr grünes Urlaubswunder erleben. Auf AIDA-
aura, AIDAcara, AIDAdiva und AIDAvita haben Sie beste Einstiegs-
möglichkeiten. Üben Sie die ersten Einheiten in Einzelstunden mit
den Golf-Lehrern an Bord, am Golf-Simulator oder auf dem Indoor
Putting Green. 

Ihre Kenntnisse können Sie dann gleich bei einem Landausflug zu
den Übungsanlagen unserer Partnerclubs anwenden. Buchen Sie
auf Ihrer AIDA Reise einen Schnuppergolfausflug und entdecken
Sie die Welt des Golfsports (auf allen AIDA Schiffen möglich).

Unsere Leistungen
Alle AIDA Schnuppergolfausflüge beinhalten die Gebühren für
den Golfplatz, Rangebälle & Rangefee, Transfers zum Golfclub
und zurück, Betreuung durch unseren AIDA Golf-Lehrer sowie
Leihschläger für rechts- und linkshändige Damen, Herren und 
Kinder.

Hinweise
Aufgrund saisonaler Schwankungen kann es gelegentlich passie-
ren, dass sich Golfausflüge verschieben oder in einem anderen
Club stattfinden.

Ermäßigungen für Kinder und Jugendliche variieren von Golfplatz
zu Golfplatz. Feste Altersgrenzen gibt es nicht.

Mehr Informationen finden Sie im Internet auf:
www.aida.de/golf

Oder schreiben Sie eine E-Mail an: golf@aida.de



schen Stil. Östlich von Inverness liegt Cawdor Castle, weniger
eine wehrhafte Burg, als vielmehr ein geschütztes Turmhaus.
Shakespeare machte sie bekannt, denn Macbeth war ‚Than of
Cawdor and Glamis’. Genau genommen entstand das Bilder-
buchschlösschen in seiner heutigen Form erst 300 Jahre nach
der Zeit, in der Macbeth spielt, aber den Hauch mittelalter-
licher Vergangenheit werden Sie hier überall spüren. Drinnen
befinden sich wahre Schätze an wertvollen Stilmöbeln und
exklusiven Kunstgegenständen. Außerdem betört Cawdor
Castle mit seinen zauberhaften Blumengärten die Sinne.

Das größte der schottischen Adelshäuser finden Sie etwa 
60 Kilometer von Invergordon entfernt in den nördlichen
Highlands: Dunrobin Castle, stolzes Schloss hoch über dem
Meer. Der Stammsitz der Sutherland-Familie besitzt einen
Gebäudeteil, der bereits auf das Jahr 1275 zurückgeht. Sein
heutiges Aussehen erhielt das Märchenschloss um 1850. Schon
die von Sir Charles Barry angelegten Gärten des meistfotogra-
fierten schottischen Schlosses sind außerordentlich reizvoll.
Aber die wahren Schätze machen die faszinierenden Samm-
lungen von Möbeln, Gemälden und Erinnerungsstücken der
Sutherlands in ihrem Original-Umfeld aus. Hier wird die Zeit
der viktorianischen Herzöge wieder lebendig ...

Im Norden von Invergordon, in der 15 Kilometer entfernten
Stadt Tain, wird Schottlands berühmtestes Getränk gebraut.
Denn hier befindet sich die Glenmorangie-Destille; allein der
Name führt bei Whisky-Kennern schon zu Schluckbewegun-
gen. Nach der Kostprobe des edlen Getränks wartet das kleine
romantische Küstenstädtchen Dornoch auf Sie. Die mittelalter-
liche Kathedrale verdient uneingeschränkte Bewunderung
schon allein wegen der gut erhaltenen Steinmetzarbeiten aus
dem 13. Jahrhundert.

In der Nähe von Strathpeffer Spa – einem der renommiertes-
ten Kurorte des Landes – rauschen die Rogie Falls, die am Black-
water River zu finden sind. Die Wasserfälle sind von einer
traumhaften Waldlandschaft umgeben. Bequeme Wanderpfa-
de führen mitten hindurch und gestatten immer wieder ein-
drucksvolle Aussichten auf das bewegte Wasser. Im Silverbrigde
Forest können Sie dann ganz tief in die schottische Natur ein-
tauchen: Auf Schusters Rappen sind Sie einfach mitten drin.

Es gibt noch andere Wege, die faszinierenden Highlands
intensiv zu erleben: auf einer geführten Wanderung, ausge-

Die schottische Landschaft mit ihren Hochmooren und Seen
verbreitet eine mystische Atmosphäre, in der viele Sagen und
Legenden ihren Ursprung finden. Die Hafenstadt Invergordon
geizt jedoch eher mit ihren Reizen, ist klein und beschaulich,
fast verschlafen. Das Besondere dieser Ortschaft ist die Nähe
zu den zahllosen herrlichen Schlössern, der atemberaubenden
Natur und den Lochs rundum. Invergordon ist somit nicht das
Ziel, sondern die Ausgangsbasis für tolle Entdeckertouren.

Nur knapp 50 Kilometer von Invergordon entfernt, finden Sie
das wohl berühmteste Synonym für Schottland überhaupt:
Loch Ness, den wundervollen und sagenumwobene See und
angebliche Heimat von Nessie. Erstmals im 6. Jahrhundert
„entdeckt“, gewann das Monster dank der unscharfen und
schattenhaften Fotografien aus den 1930er Jahren schnell an
Berühmtheit. Heute gibt es ein offizielles Loch-Ness-Zentrum,
das alle Zeugenaussagen sammelt und auch über das sonstige
Unterwasserleben im See informiert. Selbst moderne Unter-
suchungen mit dem Echolot haben Nessie bislang nicht auf-
spüren können. Aber auch ohne den Beweis seiner Existenz
bietet der in wunderschöne Landschaft eingebettete Loch
Ness noch genügend Zauber. 

Die Ruinen von Urquhart Castle gehören zu den Lieblings-
motiven aller Schottlandurlauber. Das Schloss war früher eine
der größten Festungsanlagen Schottlands, bis es 1692 ge-
sprengt wurde, damit es nicht in die Hände der Jakobiten 
fallen konnte. Das im Auftrag von Edward I. als Festung und
Residenz errichtete Bauwerk befindet sich auf einem Fels-
vorsprung am Loch Ness – mit der besten Aussicht auf Nessie
also. Urquhart Castle kann auf eine 500-jährige Geschichte
voller Kämpfe und Kriege zurückblicken. Im 14. Jahrhundert
tobte der Unabhängigkeitskampf der Schotten auch vor 
diesen Mauern. 

Inverness, am Fluss Ness gelegen, hat zwar nur 65.000 Ein-
wohner, ist damit aber immerhin die größte Stadt Nordschott-
lands. Zahlreiche Schlösser, romantische Kirchen und Türme
vermitteln noch heute das Bild einer Stadt mit einer sehr
bewegten Geschichte. Besonders eindrucksvoll ist das aus dem
19. Jahrhundert stammende Rathaus im viktorianisch-goti-
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hend von Cannich am Eingang zur atemberaubenden Berg-
schlucht Glen Affric mit dem gleichnamigen Fluss, der sich in
der Tiefe tosend seinen Weg bahnt. Dieses Naturparadies ist
ein Nirwana für Bergwanderer und Naturfreunde. Wenn Sie
sich mehr dem nassen Element verbunden fühlen, dann stei-
gen Sie ins RIB Boat. Dieses schnelle Schlauchboot vereint
sowohl den Spaß an der Geschwindigkeit als auch die Mög-
lichkeit der maritimen Fauna ganz nahe zu kommen. Die felsi-
ge Küste zwischen Cromarty Firth und Moray Firth beheimatet
Vogelkolonien, Delfine und Minkwale.

Schottland hat noch jede Menge mehr als Nessie und Whisky
zu bieten ...

Größe: Schottland hat eine Fläche von 78.783 km2. Das
entspricht einem Drittel der Gesamtfläche von Großbritannien,
aber hier leben mit ca. 5 Mio. Einwohnern nur 10 Prozent der
Bevölkerung. Invergordon hat ca. 3.900 Einwohner.

Klima: Wegen des Golfstroms sind die Temperaturen relativ mild.
Sie erreichen ihre höchsten Durchschnittswerte im Sommer mit
16 bis 19 °C. In Schottland gilt der Satz: „Ihnen gefällt unser
Klima nicht? Dann warten Sie einfach eine Viertelstunde ab.“

Politik: Schottland gehört zum Vereinigten Königreich Groß-
britannien. Staatsform ist eine Parlamentarische Monarchie
mit zwei Kammern, dem House of Commons (659 Abgeord-
nete) und dem House of Lords (711 Sitze).

Sprache: Die offizielle Sprache ist Englisch. 85.000 Bewohner
des Nordens von Schottland bevorzugen allerdings Gälisch,
ein Zweig des Keltischen.

Währung: 1 Britisches Pfund (£) unterteilt sich in 100 New
Pence, 1 £ entspricht ca. 1,10 Euro.

Hinweis: Bitte beachten Sie, dass die Ausflüge von uns
lediglich vermittelt werden. Die Durchführung liegt in den
Händen der örtlichen Agenturen. Diese sind als Veranstalter
der Ausflüge Ihre Vertragspartner. Eine Liste der Ausflugs-
agenturen ist an Bord einsehbar.

Stationen: ca. 1 h 15 Landschaftsfahrt zum Loch Ness; ca. 1 h
Besichtigung von Urquhart Castle, einer Burgruine vor sagen-
umwobener Seekulisse; ca. 45 min Busfahrt nach Inverness;
kurze Orientierungstour vorbei an den wichtigsten Sehens-
würdigkeiten; nach etwas Freizeit ca. 45 min Rückfahrt zum
Schiff

Erwachsene: 53,50 Euro Kinder: 38,95 Euro
Dauer: ca. 4 h 45
Unterwegs mit: Bus, zu Fuß
Mahlzeiten/Getränke: keine

Stationen: ca. 45 min Busfahrt nach Inverness; kurze Orientie-
rungstour entlang der Hauptsehenswürdigkeiten; nach etwas
Freizeit ca. 30 min Fahrt zum eindrucksvollen Cawdor Castle;
ca. 1 h 30 Freizeit für einen Rundgang durch die Räume des
Schlosses und die Gartenanlage; ca. 1 h Rückfahrt zum Schiff

Erwachsene: 52,50 Euro Kinder: 37,95 Euro
Dauer: ca. 4 h 45
Unterwegs mit: Bus, zu Fuß
Mahlzeiten/Getränke: keine
Hinweise: Video- und Kameraaufnahmen im Cawdor Castle
nicht gestattet

Stationen: ca. 1 h Busfahrt durch wundervolle Landschaft zum
imposanten Dunrobin Castle; ca. 2 h Freizeit zur Besichtigung
eines kleinen Teils der insgesamt 189 Räume sowie für einen
Spaziergang durch den Schlossgarten; ca. 30-minütige Falken-
Flugshow; ca. 1 h Rückfahrt zum Schiff

Erwachsene: 52,50 Euro Kinder: 37,95 Euro
Dauer: ca. 4 h 
Unterwegs mit: Bus, zu Fuß
Mahlzeiten/Getränke: keine
Hinweise: Video- und Kameraaufnahmen im Dunrobin Castle
nicht gestattet
´
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fall; ca. 20 min Weiterfahrt zum Silverbridge Forest, ca. 1 h 15
Wanderung über Waldwege mit Erklärungen zur lokalen
Fauna und Flora; ca. 30 min Busfahrt nach Strathpeffer Spa;
ca. 30 min Freizeit zum Bummeln; ca. 45 min Rückfahrt zum
Schiff

Erwachsene: 49,95 Euro Kinder: 35,50 Euro
Dauer: ca. 4 h 30
Unterwegs mit: Bus, zu Fuß
Mahlzeiten/Getränke: keine
Hinweise: Insektenschutz mitnehmen, festes Schuhwerk, z. T.
unebene Wege

Stationen: ca. 1 h 15 Landschaftsfahrt zum Loch Ness; ca. 1 h
30 Besichtigung von Urquhart Castle, einer Burgruine vor
sagenumwobener Seekulisse; ca. 45 min Busfahrt nach Inver-
ness; ca. 1 h Aufenthalt mit kurzer Orientierungsfahrt und an-
schließender Freizeit; ca. 30 min Busfahrt zum Cawdor Castle;
ca. 1 h 30 Freizeit für einen Rundgang durch die Räume des
Schlosses und die Gartenanlage; ca. 1 h Rückfahrt zum Schiff

Erwachsene: 97,95 Euro Kinder: 67,95 Euro
Dauer: ca. 7 h 30
Unterwegs mit: Bus, zu Fuß
Mahlzeiten/Getränke: keine

Stationen: kurzer Fußweg zur Anlegestation der Motor-
Schlauchboote; nach kurzer Einweisung und Ausrüstung mit
wind- und wetterfester Kleidung ca. 2 h zum Teil rasante Fahrt
entlang der abwechslungsreichen Küste zwischen Cromarty
Firth und Moray Firth; evtl. Sichtung von Walen und Delfinen

Erwachsene: 69,95 Euro Kinder: 49,95 Euro
Dauer: ca. 2 h 30
Unterwegs mit: RIB Boat (Motor-Schlauchboot), zu Fuß
Mahlzeiten/Getränke: Saft, Kekse
Hinweise: englischsprachiger Reiseleiter, für Schwangere und
Personen mit Rückenproblemen nicht geeignet

Ausflüge mit der AIDA Biking Station und der AIDA Golf Station fin-
den Sie auf der nächsten Seite!

Stationen: ca. 30 min Busfahrt nach Tain, der Heimat des
berühmten Glenmorangie Malt Whiskys; Besichtigung der 
traditionsreichen Destille und Kostprobe des edlen Tropfens;
ca. 30 min Fahrt zum  gemütlichen Küstenort Dornoch; ca. 1 h
Freizeit für einen Spaziergang und Besuch der mittelalter-
lichen Kathedrale; zurück zum Schiff

Erwachsene: 49,95 Euro Kinder: 35,50 Euro
Dauer: ca. 3 h 45
Unterwegs mit: Bus, zu Fuß
Mahlzeiten/Getränke: 1 Glas Whisky

Stationen: ca. 45 min Bustransfer nach Inverness; etwa 3 h
Freizeit zum Bummeln oder Einkaufen; per Bus zurück zum
Schiff

Erwachsene: 35,50 Euro Kinder: 25,50 Euro
Dauer: ca. 4 h 30
Unterwegs mit: Bus, zu Fuß
Mahlzeiten/Getränke: keine
Hinweise: Bustransfer ohne örtlichen Reiseleiter

Stationen: ca. 1 h 30 Busfahrt durch die beeindruckenden
Highlands nach Cannich, der Eingangspforte zur Bergschlucht
Glen Affric, ca. 1 h Wanderung durch schöne Waldlandschaft;
ca. 30 min Weiterfahrt zum Loch Ness; Fotostopp und Rück-
fahrt zum Schiff

Erwachsene: 49,95 Euro Kinder: 35,50 Euro
Dauer: ca. 5 h 
Unterwegs mit: Bus, zu Fuß
Mahlzeiten/Getränke: keine
Hinweise: Insektenschutz mitnehmen, festes Schuhwerk, z. T.
unebene Wege

Stationen: ca. 45 min Busfahrt zu den Rogie Falls; nach ca. 
30 min Spaziergang mit schönen Ausblicken auf den Wasser-
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Eine Stadt auf vorgeschobenem Posten. Mitten im europä-
ischen Nordmeer gelegen, gerade noch unterhalb des Polar-
kreises – das ist Reykjavik, nördlichste und vielleicht auch 
heißeste Hauptstadt der Welt. Jedenfalls unter der Erde. Denn
dort brodelt es gewaltig, der Dampf zischt hier einfach aus
dem Boden. Um die Heißwasserversorgung muss sich in dieser
Stadt also niemand Gedanken machen, sie scheint auf Jahr-
hunderte gesichert. Wie zum Beweis thronen sechs Heiß-
wassertanks (Inhalt: 24 Millionen Liter 85 °C heißes Wasser)
unter der prächtigen Glaskuppel Perlan (die Perle) über der
Stadt. Von hier aus und auch vom Hügel Breidholt haben Sie
einen schönen Blick auf die Stadt. 

Doch schauen Sie sich die Hauptstadt Islands auch einmal aus
der Nähe an. Besonders die Altstadt hat hübsche historische
Häuser zu bieten. Eines davon ist das Regierungsgebäude aus
dem Jahre 1756, das ironischerweise ursprünglich ein Gefäng-
nis für Kleinkriminelle war. Wahrzeichen der Stadt ist die 
Hallgrimskirche. Sie wurde erst 1986 fertig gestellt und soll
mit ihrer modernen Architektur an die Basaltformationen des
Landes erinnern. Das Rathaus aus dem Jahre 1992 befindet
sich auf einer Plattform im Stadtsee Tjörnin. 

Wenn die Hauptstädter Erholung suchen, finden sie diese in
Laugardalur, dem „Tal der warmen Quellen“. Einen Vor-
geschmack auf großartige Naturerlebnisse bietet das städti-
sche Naturschutzgebiet Heidmork. Lava-Felder und  Krater
zeugen hier von einer feurigen Vergangenheit. Einen Ein-
druck davon, wie die Menschen in Reykjavik im 19. Jahrhun-
dert gelebt haben, bekommen Sie im Freilichtmuseum Arbaer
mit restaurierten Torfhütten, Wohn- und Handwerkerhäusern.
Von historischer Bedeutung ist auch das Gästehaus Höfdi. Hier
gaben sich Ronald Reagan und Michail Gorbatschow beim
Gipfeltreffen 1986 die Hand. Ein Foto-Stopp am alten Hafen
rundet schließlich eine beeindruckende Stadtrundfahrt ab. 

Erholung für Kinder und Familien bedeutet in erster Linie:
Spaß haben. Und der ist garantiert im Wasserpark auf der
Halbinsel Alftanes. Eine der längsten Wasserrutschen des 
Landes wartet ebenso auf kleine und große Wasserratten wie
das Wellenbad und Whirlpool. Gleich in der Nähe können Sie

Reykjavik/Island
– Unter der Stadt brodelt es gewaltig –

REYKJAVIK

Stationen: entlang der Küstenstraße Richtung Barbaraville;
Stopp an einem mittelalterlichem Friedhof und an Schloss 
Balnagown; Weiterfahrt durch die wundervolle Landschaft;
Stopp in Alness, dem prämierten Blumendorf Schottlands; 
vorbei an einer Whisky-Destille; zurück nach Invergordon und
zum Schiff

Erwachsene: 59,95 Euro Kinder: nein
Dauer: ca. 4 h Länge: ca. 30 km
Typ: Soft Bikingtour
Mahlzeiten/Getränke: AIDA Trinkflasche, 
Energy Pulver, Fitness Riegel

Beschreibung: ein wunderschöner Links Course aus dem Jahr
1890, gezeichnet von Old Tom Morris; über dem Dornoch Firth
gelegen; Championship Standard und beeindruckende Aus-
sichten auf die Berge und die See; dazu eine geschützte Lage,
die exzellente Platzkonditionen über das gesamte Jahr ver-
spricht; 18 Loch, Herren gelb 6.109 yards, Damen rot 5.655
yards, Par 70, Slope 130  

Erwachsene: 105 Euro Kinder: 85,50 Euro 
Dauer: ca. 6 h 30
Hinweise: Dress Code: Kragenshirt und 
Knie bedeckende Hosen 
Leistungen: Transfer zum Golfclub und zurück, Greenfee, Leih-
schläger (Komplettsatz oder Halbsatz), Betreuung durch den
AIDA Golf Lehrer
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und kriechend auf Entdeckungstour tief unter der Erdkruste
gehen. Dafür ist das Erlebnis umso spannender. Lava und
Urgewalt haben hier eine wahre Wunderwelt geschaffen. Die
Lava-Röhre liegt in einem der aktivsten Vulkangebiete Islands. 

Sowohl geologisch als auch historisch brisant ist das Gebiet
von Thingvellir. In diesem wunderschönen Tal vulkanischen
Ursprungs mit dem Freiluft-Parlament von Island, dem
Althing, versammelten sich einst die Führer der unabhängigen
Wikingerfamilien. Im ältesten Naturschutzgebiet Islands sind
zahlreiche Erdspalten und Risse beeindruckende Zeugnisse der
Kontinentaldrift. Es entstand ein faszinierendes Gebiet mit
Lavaströmen, tiefen Erdspalten, Seen und üppiger Vegetation. 

Am äußersten westlichen Zipfel der Halbinsel steht der erste
Leuchtturm Islands. Beim Spaziergang an den Klippen können
Sie hervorragend Seevögel beobachten. Aber auch das Leben
der ländlichen Bevölkerung in den ersten Jahren des 20. Jahr-
hunderts können Sie hier hautnah erleben – in den alten Häu-
sern des Bauernhofs Stekkjarkot. Die traditionell aus grobem
Stein und Grassodendach erbauten Wohnstätten sind heute
ein Heimatmuseum zum Anfassen. Viel weiter zurück in der
Inselgeschichte gehen Sie bei der Besichtigung des „Isländers“:
Dabei handelt es sich nämlich um die seetüchtige Kopie eines
23 Meter langen Wikingerschiffs. 

Auf Island gibt es viele Möglichkeiten der Fortbewegung. Die
ursprünglichste finden Sie auf dem Rücken eines Island-
Pferdes. Fast schon Pflicht ist es, Jeep zu fahren. Da Asphalt
draußen im Nirgendwo ohnehin Mangelware ist,  verstehen
sich die Bewohner vorzüglich darauf, reguläre Allradfahrzeu-
ge den landestypischen Anforderungen anzupassen. Die Tou-
ren mit diesen PS-starken Jeeps durch die typisch isländische
Natur werden zu einem unvergesslichen Erlebnis; egal ob über
die Lavafelder der Hochebene Hellisheidi, vorbei an Gletscher-
lagunen, durch Flüsse und Bäche im von Gletschern gesäum-
ten Tal von Thorsmork oder auf den schwarzen Sanddünen
des Threngsli-Weges an der Südküste. Aber auch auf 
Schusters Rappen können Sie sich durch das geschützte 
Thorsmork-Tal begeben. Oder Sie probieren eine weitere
motorisierte Variante: das Quad. Durch Lavafelder und
schwarzen Sand geht es hinauf auf den Hagafell. Sein Gipfel
eröffnet Ihnen einen fantastischen Blick auf die Blaue Lagune.
Nichts wie hin, zum erholsamen Bad im warmen Wasser. Nicht
weniger spannend ist die Fahrt mit einem speziellen 
Gletscherfahrzeug durch die scheinbar endlos weiße Weite des
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anschließend am schwarzen Strand Muscheln sammeln und es
etwas ruhiger angehen lassen. Wer nach Hot Dog und Eis-
creme noch immer Kondition hat, kann später in der Altstadt
mit einem Einkaufsbummel das i-Tüpfelchen auf einen auf-
regenden Tag setzen. 

Wie sie die heißen Wassermassen in der Erde bestens nutzen,
zeigen die Isländer in Hveragerdi, der Gewächshausstadt des
Landes. Mit geothermischer Energie und isländischem Know-
how überlisten sie das nordatlantische Klima. So dürfen Sie
über Bananen und Melonen staunen, die in den großen
Gewächshäusern üppig gedeihen. Wo so viel Kraft in der Erde
steckt, da muss auch mal Luft abgelassen werden. Und so ist
Island die Heimat der Geysire. Immerhin schlummert im Geo-
thermalgebiet östlich von Reykjavik zwischen heißen Quellen
und Schlammlöchern der Große Geysir, Namensgeber für seine
Brüder auf der ganzen Welt. Er ist allerdings ein bisschen
träge geworden und so mauserte sich die größte aktive
Springquelle Strokkur, die alle paar Minuten eine Wassersäule
von bis zu 25 Metern in die Luft schleudert, zur Hauptattrak-
tion. Nicht weit von hier sorgt der Gullfoss für ein besonderes
Naturschauspiel. Wenn die Sonne scheint, verwandeln sich
Millionen von Wassertropfen des 30 Meter in die Tiefe 
stürzenden Wasserfalls in einen farbenfrohen Regenbogen. 

Die Halbinsel Reykjanes liegt im aktiven Vulkangebiet Islands.
Die Erdwärme ist hier überall spürbar, ob im Geothermal-
gebiet von Krysuvik oder in den Solfatarenfeldern von 
Gunnuhver: Es zischt und brodelt aus Schlammlöchern,
Dampfsäulen schießen aus dem Erdboden und vielleicht
haben Sie das Gefühl, mitten in Teufels Küche zu stehen. 
Den Seevögeln von Hraunsvik scheint es zu gefallen: Ihre Nist-
plätze in den Klippen haben sozusagen Fußbodenheizung. 

Die bunten Farben der Quellen wollen so gar nicht zur kargen
Landschaft passen. Oder vielleicht macht gerade dieser
Kontrast eine Fahrt durch die schier endlose Lava-Wüste so
spannend. Einige Kilometer nördlich des Fischerorts Grindavik
treffen Sie auf die bekannteste Badestelle Islands, die Blaue
Lagune. Umgeben von meterhohen Lava-Wänden im minerali-
sierten, bis zu 39 Grad warmen und milchig-blauen Wasser zu
baden, ist ein Fest für die Gesundheit. Denn das Wasser der
Lagune wird wegen seiner Mineralien und heilenden Wirkung
bei Hautkrankheiten hoch geschätzt. Schluss mit Licht und 
Farben ist hingegen in der in der unglaublichen Lavahöhle
von Gjabakkahellir. Zappenduster wird es, wenn Sie kletternd

REYKJAVIK



Stationen: ca. 3 h abwechslungsreiche  Fahrt in Allrad getrie-
benen Jeeps durch Islands raue Natur mit Fotostopps am
Gebirgspass Frakkastigur und am Geothermalwerk Nesjavellir,
anschließend ca. 45 min Offroad auch durch kleine Flüsse

Erwachsene: 125 Euro Kinder: 85,50 Euro
Dauer: ca. 3 h 30
Unterwegs mit: Super 4 x 4 Jeep
Mahlzeiten/Getränke: keine
Hinweise: keine Selbstfahrer, englischsprachiger Fahrer

Stationen: Busfahrt über die Hochheide Mosfellsheidi zum
ersten Nationalpark Islands in Thingvellir, ca. 45 min Spazier-
gang; Weiterfahrt zum Gullfoss, einem der schönsten Wasser-
fälle Islands, ca. 30 min Aufenthalt; anschließend ins Gebiet
des Großen Geysirs zur Springquelle Strokkur; nach dem 
Mittagessen ca. 1 h 15 Landschaftsfahrt über die mit Lavafel-
dern bedeckte Hochheide Hellisheidi; Besuch des Geothermal-
kraftwerkes Hellisheidi; ca. 45 min Rückfahrt nach Reykjavik
mit Halt am Aussichtspunkt Perlan

Erwachsene: 99,95 Euro Kinder: 69,95 Euro
Dauer: ca. 8 h 30
Unterwegs mit: Bus, zu Fuß
Mahlzeiten/Getränke: Abendessen

Stationen: ca. 45 min Busfahrt zum ersten Nationalpark
Islands in Thingvellir, ca. 20 min Fotostopp; ca. 1 h 15 Land-
schaftsfahrt  zum Gullfoss, einem der schönsten Wasserfälle
Islands, ca.30 min Aufenthalt; weiter ins Gebiet des Großen
Geysirs zur Springquelle Strokkur, ca. 1 h Aufenthalt inklusive
Erfrischungspause; ca. 1 h 15 Landschaftsfahrt über die mit
Lavafeldern bedeckte Hochheide Hellisheidi; Besuch des Geo-
thermalkraftwerkes Hellisheidi; ca. 45 min Rückfahrt nach
Reykjavik 

Seite 22

zweitgrößten Gletschers Islands, den Langjökull. Vorher legen
Sie noch Fotostopps an der Heißwasserquelle Deildartunguhver
und den Hraunfossar-Wasserfällen ein. Während der Lunch-
pause in einer Berghütte am Gletscher können Sie die beein-
druckende Landschaft dann erst einmal sacken lassen ...

Aber auch auf dem Wasser warten atemberaubende Erleb-
nisse auf Sie: Fahren Sie mit dem Katamaran „Hafsulan“
hinaus in die Faxafloi-Bucht, den Walen auf der Spur. Die
Bootsführer wissen genau, wo sich die faszinierenden Meeres-
säuger gerade aufhalten. 

Island – haben Sie sich so aufregend gar nicht vorgestellt! 

Größe: Reykjavik (113.000 Einwohner) im Südwesten der Insel
Island wird als die „nördlichste Hauptstadt der Welt“ bezeich-
net. Island, knapp unterhalb des Polarkreises gelegen, ist mit
103.000 km2 die zweitgrößte Insel Europas und hat 300.000
Einwohner. 

Klima: Der Golfstrom sorgt trotz der nördlichen Lage für ein
gemäßigtes Klima. Die Sommer in Island sind relativ kühl, das
Wetter ist allgemein recht wechselhaft. Die Temperaturen im
Sommer liegen zwischen 10 und 15 °C.

Politik: Island ist seit 1944 eine Republik, aus diesem Jahr
stammt auch die Verfassung. Das Parlament (Althing) hat
63 Abgeordnete. 

Sprache: Isländisch 

Währung: 1 Isländische Krone (ISK) unterteilt sich in 100
Aurar, 100 ISK entsprechen ca. 0,60 Euro.

Hinweis: Bitte beachten Sie, dass die Ausflüge von uns ledig-
lich vermittelt werden. Die Durchführung liegt in den Händen
der örtlichen Agenturen. Diese sind als Veranstalter der Aus-
flüge Ihre Vertragspartner. Eine Liste der Ausflugsagenturen
ist an Bord einsehbar.
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Abenteuer Natur: Super 4 x 4 Jeep-Safari REY 01 

Gullfoss, Geysire & Thingvellir 
(mit Erfrischungen )

REY 02A

Gullfoss, Geysire & Thingvellir 
(mit Abendessen)

REY 02
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Erwachsene: 62,50 Euro Kinder: 42,50 Euro
Dauer: ca. 5 h
Unterwegs mit: Bus, zu Fuß
Mahlzeiten/Getränke: keine
Hinweise: ohne Baden in der Blauen Lagune, unebene Wege 

Stationen: abenteuerliche Fahrt in speziell ausgerüsteten
Jeeps über die Hochebene Hellisheidi, vorbei an der Gewächs-
haussiedlung Hveragerdi und durch die Kleinstadt Selfoss;
nach dem Stopp an einer Gletscherlagune geht es weiter zu
dem in rauer Landschaft, umgeben von drei Gletschern, gele-
genen Tal von Thorsmork; ca. 2 h  Aufenthalt für ein Barbecue
in einer Wanderhütte und eine Wanderung in dem unter
Naturschutz stehenden Tal; per Jeep zurück zum Schiff mit
Halt am wunderschönen Seljalandsfoss-Wasserfall

Erwachsene: 229 Euro Kinder: 185 Euro
Dauer: ca. 9 h
Unterwegs mit: Super 4 x 4 Jeep, zu Fuß
Mahlzeiten/Getränke: Barbecue
Hinweise: keine Selbstfahrer, englischsprachiger Fahrer, festes
Schuhwerk

Stationen: Panoramafahrt durch die einzigartige Natur zum
Langjökull-Gletscher mit Fotostopps an Europas wasserreichster
Heißwasserquelle Deildartunguhver und an den Hraunfossar-
Wasserfällen; ca. 1 h Fahrt auf dem ewigen Eis in speziellen,
offenen Gletscherfahrzeugen; Mittagspause zum Verzehr des
Lunchpakets in einer Berghütte am Gletscher; per Bus über die
Kieswüste Kaldidalur zum ersten Nationalpark Islands in
Thingvellir; ca. 40 min Spaziergang; Rückfahrt zum Schiff

Erwachsene: 199 Euro Kinder: 139 Euro
Dauer: ca. 9 h
Unterwegs mit: Bus, offenes Gletscherfahrzeug, zu Fuß
Mittagessen/ Getränke: Lunchpaket, Getränk
Hinweis: festes Schuhwerk, wetterfeste Kleidung und Mütze
empfohlen, warmer Overall wird gestellt

Weitere Ausflüge finden Sie auf den nächsten Seiten!
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Erwachsene: 89,95 Euro Kinder: 62,50 Euro
Dauer: ca. 6 h 30
Unterwegs mit: Bus, zu Fuß
Mahlzeiten/Getränke: Kaffee, Tee, Kuchen

Stationen: ca. 45 min Busfahrt über die für ihre Lavafelder
bekannte Halbinsel Reykjanes zur Blauen Lagune; etwa 2 h
Aufenthalt für ein Bad in der Warmwasser-Oase oder eine
Erfrischung im angrenzenden Café; zurück zum Schiff

Erwachsene: 65,50 Euro Kinder: 45,50 Euro
Dauer: ca. 3 h 30
Unterwegs mit: Bus
Mahlzeiten/Getränke: keine
Hinweise: Handtuch mitnehmen, Schmuck ablegen wegen
möglicher Verfärbungen durch Schwefel

Stationen: kurzer Bustransfer zum alten Hafen von Reykjavik;
Umstieg auf den Motorkatamaran und ca. 3 h Walbeobach-
tungsfahrt in der Faxafloi-Bucht; Fahrtroute richtet sich nach
den jeweiligen Bedingungen und dem Aufenthaltsort der
Wale; jahrelange Erfahrungen und Kenntnis der Bootsführer
bestimmen den Kurs

Erwachsene: 87,95 Euro Kinder: 62,50 Euro
Dauer: ca. 4 h  
Unterwegs mit: Bus, Motorkatamaran
Mahlzeiten/Getränke: keine
Hinweise: keine Garantie für Sichtung von Walen, englisch-
sprachiger Reiseleiter, Boot nicht exklusiv für AIDA, wetter-
feste, warme Kleidung

Stationen: ca. 45 min Busfahrt u.a. durch die Hafenstadt Haf-
narfjördur und am wunderschönenKleifarvatn-See vorbei ins
Geothermalgebiet Krysuvik mit seinen unzähligen Dampfsäulen
und Schlammlöchern; weiter durch die Lavawüste der Reykja-
nes-Halbinsel und durch den Fischerort Grindavik zur Blauen
Lagune; ca. 45 min Aufenthalt zur Besichtigung der Anlage;
kurze Busfahrt zum Besuch des Wikingerschiffs „Isländer“ und
des Wikingermuseums; ca. 1 h Rückfahrt durch raue Natur

REYKJAVIK

Baden in der Blauen Lagune REY 03

Walbeobachtung REY 06 

Geothermalgebiet Krysuvik & Blaue Lagune REY 07 

Gletschertour über den Langjökull REY 09

Thorsmork Safari in Super 4 x 4 Jeeps REY 08



Stationen: ca. 1 h Busfahrt zum Fischerort Grindavik; Ausrüs-
tung mit Schutzkleidung und Einweisung in den Gebrauch der
Quads; ca. 1 h per Quad Offroad über Lavafelder und schwar-
zen Sand zur Blauen Lagune; Abendessen im Restaurant der
Anlage; ca. 2 h Aufenthalt für ein entspannendes Bad in der
Warmwasser-Oase; ca. 45 min Busfahrt zurück zum Schiff

Preis pro Quad: 418 Euro (2 Pers.)
Dauer: ca. 6 h
Unterwegs mit: Bus, Quad
Mahlzeiten/ Getränke: Abendessen
Hinweise: Mindestalter 12 Jahre, Mindestalter für Quad-
Fahrer 18 Jahre, PKW-Fahrerlaubnis Bedingung; Helme,
Schutzkleidung, Stiefel und Handschuhe werden gestellt 

Stationen: ca. 15 min Bustransfer zum Reitstall; Ausrüstung
mit Schutzkleidung und kurze Einweisung; ca. 1 h 30 bis 2 h
Reiten durch die Natur; Rückfahrt zum Schiff

Erwachsene: 82,50 Euro Kinder: 57,95 Euro
Dauer: ca. 3 h
Unterwegs mit: Bus, Pferd
Mahlzeiten/ Getränke: keine
Hinweise: Mindestalter 8 Jahre, Gewicht max. 110 kg, für
Anfänger geeignet, Overall, Reithelm, Stiefel und Handschuhe
werden gestellt

Stationen: ca. 30 min Busfahrt zum neuesten und besten Geo-
thermal-Schwimmbad der Stadt; ca. 2 h Badespaß mit Wellen-
bad und Wasserrutschen; ca. 30 min Spaziergang zum
Muscheln sammeln am schwarzen Sandstrand; Erfrischungs-
pause; kurzer Bustransfer zum Aussichtspunkt Perlan; Foto-
stopp mit Eis essen; ca. 45 min Rundfahrt durch das Stadtzen-
trum vorbei an historischen Gebäuden und zurück zum Schiff

Erwachsene: 69,95 Euro Kinder: 49,95 Euro
Dauer: ca. 5 h 30
Unterwegs mit: Bus, zu Fuß
Mahlzeiten/ Getränke: Hot Dog, Eiscreme

Stationen: ca. 1 h Busfahrt durch die weite Lavalandschaft der
Halbinsel Reykjanes zur Blauen Lagune, ca. 1 h Aufenthalt zur
Besichtigung der Anlage; ca. 45 min Rückfahrt nach Reykjavik;
ca. 45 min Stadtrundfahrt u. a. vorbei am Freilichtmuseum
Árbaer und durch das Tal der warmen Quellen zum Aussichts-
punkt Perlan, ca. 30 min Fotostopp; durch die Altstadt mit Hall-
grimskirche, Rathaus und Regierungsgebäude zurück zum Schiff

Erwachsene: 49,95 Euro Kinder: 35,50 Euro
Dauer: ca. 4 h
Unterwegs mit: Bus, zu Fuß
Mahlzeiten/ Getränke: keine
Hinweise: ohne Baden in der Blauen Lagune

Stationen: ca. 2 h 30 Panoramatour durch die nördlichste
Hauptstadt der Welt: Fahrt zum Tal der warmen Quellen, zum
Naturschutzgebiet Heidmork mit den umliegenden Lavafel-
dern, Kratern und Bergen und vorbei am Freilichtmuseum
Árbaer zum Aussichtspunkt Perlan, ca. 30 min Fotostopp; vorbei
an der Hallgrimskirche und durch das Universitätsviertel zum
alten Hafen, Fotostopp; an der Küste entlang zurück zum Schiff

Erwachsene: 42,50 Euro Kinder: 29,95 Euro
Dauer: ca. 2 h 30
Unterwegs mit: Bus, zu Fuß
Mahlzeiten/ Getränke: keine

Stationen: ca. 1 h Busfahrt zum ersten Nationalpark Islands in
Thingvellir, ca. 30 min Spaziergang; kurze Weiterfahrt zur
unglaublichen Lavahöhle Gjabakkahellir, ca. 1 h 30 Erkundung
der unterirdischen Wunder durch wandern, klettern und krab-
beln; Erfrischungspause; Rückfahrt mit Fotostopp am Aus-
sichtspunkt Nesjavellir

Erwachsene: 125 Euro Kinder: nein
Dauer: ca. 5 h
Unterwegs mit: Bus, zu Fuß
Mahlzeiten/ Getränke: Heiße Schokolade, Donut
Hinweise: Mindestalter 12 Jahre, gute Kondition erforderlich,
Helme mit Lampen werden gestellt

REYKJAVIK

Reykjavik & Blaue Lagune REY 10 

Reykjavik auf einen Blick REY 11 

Island von innen & außen:
Lavahöhle und Thingvellir REY 12

Abenteuer & Entspannung zu zweit:
Quad-Tour und Blaue Lagune REY 13

Island hoch zu Ross REY 14

Reykjavik für Kinder REY 15

Seite 26 Seite 27



Beschreibung: ein traumhafter Platz und definitiv einer der
besten Islands in der Nähe des Ortes Hafnarfjördur; 18 Loch
Links Course, dessen berühmte Back Nine in und um Vulkan-
gestein gebettet sind; eine stetige Brise vom Atlantik macht
das Spiel zur Herausforderung; durch den Golfstrom meist
angenehmes Klima

Erwachsene: 105 Euro Kinder: 85,50 Euro 
Dauer: ca. 6 h Min. Hcp.: 36 
Hinweise: keine Hardspikes; Dress Code: 
Kragenshirt und Knie bedeckende Hosen 
Leistungen: Transfer zum Golfclub und zurück, Greenfee, Leih-
schläger (Komplettsatz oder Halbsatz), Betreuung durch den
AIDA Golf-Lehrer

Beschreibung: Golfplatzfeeling bei einem zweistündigen
Schnuppergolfkurs mit dem AIDA Golf-Lehrer; Übungsspiel
mit Gruppenunterricht auf Driving Range und den Übungsan-
lagen; nach dem Unterricht Freizeit auf der Golfanlage; ideal
für Golfeinsteiger; Transfer zum Golfclub und zurück zum
Schiff erfolgt zusammen mit dem Ausflug REY G01

Erwachsene: 75,50 Euro Kinder: 75,50 Euro
Dauer: ca. 6 h 
Hinweise: Dress Code: Kragenshirt und 
Knie bedeckende Hosen
Leistungen: Transfer zum Golfclub und zurück, Fee für Driving
Range, Übungsanlagen und Bälle, Leihschläger (Komplettsatz
oder Halbsatz), Betreuung durch den AIDA Golf-Lehrer

Stationen: entlang der Küstenstraße Richtung Stadt; vorbei
am Wikingerdenkmal zur Hallgrimskirche; durch die Fußgän-
gerzone zum Rathaus am Tjörnin-See; an der Universität vor-
bei zum „Uferradweg Nr. 2“; Pause an Perlan mit künstlichem
Geysir; durch das Naherholungsgebiet ins Ellidaár-Tal; entlang
des Lachsflusses zum Botanischen Garten; durch den Laugar-
dalur-Park und am Stadion vorbei zurück zum Hafen 

Erwachsene: 49,95 Euro Kinder: nein
Dauer: ca. 4 h 30 Länge: ca. 30 km
Typ: Soft Bikingtour
Mahlzeiten/Getränke: AIDA Trinkflasche, 
Energy Pulver, Fitness Riegel

Stationen: entlang der Küstenstraße Richtung Stadt; vorbei
am Wikingerdenkmal zur Hallgrimskirche; durch die Fußgän-
gerzone zum Rathaus am Tjörnin-See; an der Universität vor-
bei zum „Uferradweg Nr. 2“; Pause an Perlan; durch das
Naherholungsgebiet ins Ellidaár-Tal mit Lachsfluss; Badestopp
im Thermalbad Árbaer; entlang des Botanischen Gartens und
durch den Laugardalur-Park zurück zur AIDA

Erwachsene: 59,95 Euro Kinder: nein
Dauer: ca. 5 h 30 Länge: ca. 30 km
Typ: Soft Bikingtour
Mahlzeiten/Getränke: AIDA Trinkflasche, 
Energy Pulver, Fitness Riegel

Stationen: Fahrt zum Laugardalur-Park; vorbei am Fußball-
stadion, dem Zoo und dem Botanischen Garten; über Universi-
tätsklinik und Domkirche in Richtung Innenstadt; Weiterfahrt
in Richtung Perlan; entlang des Tjörnin-Sees zum Rathaus;
Cafépause in der Altstadt; evtl. Fahrt zur Hallgrimskirche; 
entlang der Küstenstraße zurück zum Schiff

Erwachsene: 29,95 Euro Kinder: nein
Dauer: ca. 2 h 30 Länge: ca. 15 km
Typ: Schnupper Bikingtour
Mahlzeiten/Getränke: AIDA Trinkflasche, 
Energy Pulver

REYKJAVIK

Reykjavik mit dem Rad erleben REY B01 

F a h r r a d t o u r e n

Reykjavik & Thermalbad REY B01B

Mittsommernachtstour REY B03 

G o l f a u s f l ü g e

Golf Club Keilir:
Auf den Spuren des Golfstroms REY G01

Für Einsteiger: Schnuppergolfen REY G02
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Nachrichtenübermittlung begann. Der Cabot Tower auf der
Bergspitze gilt als eines der Wahrzeichen Kanadas und wurde
1897 zum 400. Geburtstag der Entdeckung Neufundlands
gebaut. Wanderer nutzen für den Abstieg vom Signal Hill
gern den North Head Trail. Über steinerne Treppen und ver-
schlungene Pfade am Rande der Klippe gelangen Sie hinunter
ins älteste Viertel der Stadt: The Battery. Bunte Fischerhäuser
scheinen hier direkt an den Klippen zu kleben. Am Ende der
Wandertour lässt ein Gläschen Wein – natürlich aus heimi-
schen, wild wachsenden Beeren – alle Anstrengungen verges-
sen. Auch der East Coast Trail steht bei Wanderfreunden hoch
im Kurs. Es geht entlang der rauen Küste bis ins malerische
Fischerdorf Quidi Vidi. Ein hier gebrautes Bier ist dann genau
das Richtige nach den Herausforderungen.

Eine Bootstour ins Naturschutzgebiet Witless Bay Ecological
Reserve führt mitten hinein ins „Wohnzimmer“ eines lustigen
Gesellen. Für viele Seevögel wie Tordalken oder Dreizehenmö-
wen ist die kleine Inselgruppe ohnehin ein Paradies. Doch für
die Puffins, die farbenprächtigen Papageientaucher, ist sie der
Himmel auf Erden. Nirgendwo in Nordamerika leben so viele
dieser knuffigen Vögel mit dem schwarz-weißen Federkleid
und dem bunten Schnabel. Puffins genießen in Neufundland
Kultcharakter und repräsentieren als gefiederter Sonderbot-
schafter die Provinz. Besucher haben den kleinen, fliegenden
Taucher ebenso schnell ins Herz geschlossen wie die majestäti-
schen Wale. Denn in der Kulisse dieser Jahrmillionen alten
Landschaft sind beide zu haben. Rasant auf dem Wasser
unterwegs sind Sie im Zodiac oder leichten Speedboat aus
Aluminium. In schützende Kleidung gehüllt, geht es immer
entlang der felsigen Atlantikküste hinein in den Lebensraum
der Papageientaucher. Garantiert warm wird Ihnen beim Pad-
deln im Seekajak: Nutzen Sie die sportliche Gelegenheit, den
Wasservögeln ganz nah zu kommen.

Und so gibt es für das Land der Puffins nur ein Motto: nicht
zögern, sondern entdecken …

ST. JOHN’S

Neufundland ist nichts für Zauderer und Zimperliche. Diese
Insel verdient Entschlossenheit. Hier am nordöstlichsten Zipfel
des nordamerikanischen Kontinents ist die Natur so überwälti-
gend, dass sie auf ewig Spuren im Gedächtnis zurücklassen
wird. Wenn es Ihnen gelingt, sich auf die raue und wilde
Schönheit einzulassen, dann sind Begegnungen garantiert, die
unter die Haut gehen. 

St. John’s auf der Halbinsel Avalon, die Hauptstadt der jüngs-
ten Provinz Kanadas, gilt als erste und älteste Stadt der Neuen
Welt. Schon 1497 segelte John Cabot, der italienische Seefah-
rer und Entdecker im Dienste der englischen Krone, in die
schmale Hafeneinfahrt ein. Dass er ausgerechnet hier an Land
ging, ist kein Wunder. Schließlich ist man ja Europa so nahe
wie nirgendwo sonst in Nordamerika. Das wenige Kilometer
südlich von St. John’s gelegene Cape Spear ist nämlich der öst-
lichste Punkt des Kontinents. Zwar sind die architektonischen
Zeugen der frühen Besiedlung der Stadt in mehreren Groß-
bränden vernichtet worden, die historische Altstadt mit den
pastellfarbenen Holzhäusern hat sich dennoch ihren viktoria-
nischen Charakter bewahrt. Bedeutendste Kirche ist die St.
John’s-Basilika. Sie wurde 1855 aus Granit gebaut und hat die
Form eines lateinischen Kreuzes. Die Old Garrison Church von
1832 ist eine der ältesten Holzkirchen der Stadt. 

Bei einer Besichtigungstour führt kein Weg an Quidi Vidi vor-
bei – nicht nur wegen des einzigartigen Starkbiers, das hier in
einer kleinen Brauerei in einer ehemaligen Fischfabrik herge-
stellt wird und probiert werden kann. Neben Petty Harbour ist
der Ort eines der wohl meistfotografierten Fischerdörfer Neu-
fundlands. Die Stelzenhäuser sind ein herrliches Motiv. Wenn
Sie gern die Kamera zur Hand nehmen, sind Sie auf Neufund-
land sowieso mehr als richtig. Eine Aufnahme wert ist auch
das Fort Amherst, eine historische Festungsanlage in dramati-
scher Landschaft auf der Südseite der schmalen Hafeneinfahrt.

Ein Erinnerungsfoto sollten Sie unbedingt auch auf dem 
Signal Hill schießen. Schließlich bietet sich hier ein grandioser
Blick auf die Stadt. Aber die Stätte hat auch historische Bedeu-
tung. Hier empfing der italienische Physiker Marconi 1901 das
erste transatlantische Signal – das Zeitalter der drahtlosen
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Stationen: kurze Fahrt zum Signal Hill; ca. 40 min Aufenthalt
mit Besuch des Cabot Tower und Rumprobe; Weiterfahrt ins
Fischerdorf Quidi Vidi, ca. 40 min Aufenthalt mit Besuch der
Brauerei und Bierprobe; weiter zu Newman’s Vaults, Gewölbe-
kellern aus dem 17. Jahrhundert, hier Weinprobe; Rückfahrt
zum Hafen

Erwachsene: 59,95 Euro Kinder: nein
Dauer: ca. 3 h
Unterwegs mit: Bus, zu Fuß
Mahlzeiten/Getränke: Proben von Bier, Rum und Wein
Hinweise: Mindestalter 18 Jahre, Tour kann auch in anderer
Reihenfolge durchgeführt werden

Stationen: kurze Fahrt durch St. John’s zum Signal Hill; Start
der insgesamt ca. 2 h dauernden Wanderung;  über befestigte
und unbefestigte Wanderwege und Treppen des North Head
Trail den Signal Hill hinab (ca. 200 Höhenmeter) und weiter
durch St. John’s erste durch Europäer angelegte Straße; in
einer Galerie mit lokalen Kunsthandwerken kurzer Aufenthalt
mit Kostprobe von Beerenwein; ca. 3 min Fußweg zum Hafen

Erwachsene: 49,95 Euro Kinder: 34,50 Euro
Dauer: ca. 2 h 
Unterwegs mit: Schulbus, zu Fuß
Mahlzeiten/Getränke: Weinprobe, Wasser
Hinweise: Mindestalter für Weinprobe 18 Jahre, gute Kondi-
tion erforderlich

Stationen: direkt von der Pier aus zu Fuß durch St. John’s und
das alte Hafenviertel „The Battery“, entlang der Hafenein-
fahrt über Holzwege und Treppen hinauf zum Signal Hill; ca.
30 min Aufenthalt; weiter entlang der Küste bis ins Fischer-
dorf Quidi Vidi; Besuch der kleinen Brauerei mit Bierver-
kostung; Rückfahrt per Bus

Erwachsene: 77,95 Euro Kinder: nein
Dauer: ca. 4 h
Unterwegs mit: zu Fuß, Schulbus

Größe: St. John's ist die Hauptstadt der kanadischen Provinz
Neufundland und Labrador. Rund 100.000 Menschen leben hier.
Neufundland dehnt sich über eine Fläche von etwa 111.390 km²
aus. Insgesamt zählt die Insel etwa 500.000 Einwohner.

Klima: In Neufundland sind die kalten (bis zu -40 °C), schnee-
reichen Winter sehr lang. Meist dauern sie mehr als sechs
Monate. Die Sommer sind dagegen kurz (drei Monate) und
feucht. Die Durchschnittstemperatur liegt dann bei 10 °C.
Auch Nebel ist auf der Avalon-Halbinsel keine Seltenheit.

Politik: Regierungsform in Kanada ist eine Parlamentarische
Demokratie. Das symbolische Staatsoberhaupt ist Elisabeth II.,
Königin von England. Das Parlament besteht aus dem Unter-
haus, dem Senat, dessen Mitglieder anteilig den Provinzen
und Territorien entstammen und vom Premierminister er-
nannt werden, und der Königin. 

Sprache: Englisch

Währung: Der Kanadische Dollar ($) unterteilt sich in 100
Cent, 1 $ entspricht ca. 0,75 Euro.

Hinweis: Bitte beachten Sie, dass die Ausflüge von uns lediglich
vermittelt werden. Die Durchführung liegt in den Händen der
örtlichen Agenturen. Diese sind als Veranstalter der Ausflüge
Ihre Vertragspartner. Eine Liste der Ausflugsagenturen ist an
Bord einsehbar.

Stationen: kurze Fahrt zum Signal Hill; ca. 30 min Aufenthalt,
anschließend Panoramafahrt durch die Altstadt von St. John’s,
vorbei am Government House und den Kirchen der Stadt; wei-
ter ca. 30 min Fahrt zum Cape Spear; ca. 45 min Aufenthalt am
östlichsten Punkt Nordamerikas; Rückfahrt

Erwachsene: 49,95 Euro Kinder: 39,95 Euro
Dauer: ca. 4 h
Unterwegs mit: Bus, zu Fuß
Mahlzeiten/Getränke: keine
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Erwachsene: 88,95 Euro Kinder: 68,95 Euro
Dauer: ca. 5 h
Unterwegs mit: Bus, Seekajak (Ein- und Zweisitzer)
Mahlzeiten/Getränke: Snack, Wasser
Hinweise: Mindestalter 8 Jahre, Schwimmwesten werden vor
Ort ausgehändigt, ggf. Wechselkleidung mitnehmen, keine
Garantie auf Sichtung von Papageientauchern

Stationen: kurze Stadtrundfahrt zu den wichtigsten Sehens-
würdigkeiten wie der St. John´s-Basilika, dem Waterfort, der
Haupteinkaufsstraße George Street; anschließend Fahrt zum
Signal Hill (ca. 152 Höhenmeter) mit herrlichen Panorama-
blick;  weiter zum Fischerdorf Quidi Vidi mit Freizeit und 
Kaffeepause; Rückfahrt zum Schiff

Erwachsene: 29,95 Euro Kinder: nein
Dauer: ca. 2 h 30 Länge: ca. 15 km
Typ: Schnupper Bikingtour 
Mahlzeiten/Getränke: AIDA Trinkflasche, 
Energy Pulver

Ausflüge mit der AIDA Golf Station finden Sie auf der nächsten Seite!

Mahlzeiten/Getränke: Bierprobe
Hinweise: Dauer der eigentlichen Wanderung ca. 2–2 h 30
(abhängig von Gruppengröße und Kondition); kein Alkohol-
ausschank unter 18 Jahre

Stationen: ca. 40 min Transfer nach Bay Bulls; ca. 2 h Boots-
fahrt durch die Natur von Witless Bay, natürlicher Lebensraum
von Papageientauchern und Walen; anschließend weiter per
Bus zum Cape Spear, ca. 30 min Aufenthalt; Rückfahrt

Erwachsene: 92,50 Euro Kinder: 62,50 Euro
Dauer: ca. 4 h 30
Unterwegs mit: Bus, Ausflugsboot, zu Fuß
Mahlzeiten/Getränke: keine
Hinweise: Mindestalter 8 Jahre, keine Garantie auf Sichtung
von Papageientauchern und Walen

Stationen: ca. 30 min Fahrt nach Bay Bulls; kurze Einweisung
und Ausstattung mit Schutzkleidung; ca. 2 h Fahrt per Zodiac
oder Aluminium-Speedboat entlang der Atlantikküste mit
ihren Klippen, Höhlen und Felsformationen; mit etwas Glück
Gelegenheit, Papageientaucher in ihrem Lebensraum zu ent-
decken; anschließend ca. 1 h Aufenthalt zum Kauf von typi-
schen Speisen und Souvenirs; Rückfahrt

Erwachsene: 119 Euro Kinder: 119 Euro
Dauer: ca. 4 h 30
Unterwegs mit: Schulbus oder Van, Zodiac oder Aluminium-
Speedboat
Mahlzeiten/Getränke: keine
Hinweise: Mindestalter 8 Jahre, Einstieg in die Boote über eine
Leiter, keine Garantie auf Sichtung von Papageientauchern

Stationen: ca. 40 min Fahrt nach Bay Bulls; nach einer Sicher-
heitseinweisung und Verteilung der Kajaks ca. 2 h entlang der
Küste; dabei Gelegenheit, Papageientaucher und andere
Küstenvögel zu beobachten; Rückkehr zur Basis, kurzer Auf-
enthalt und Zeit für einen Snack, Rückfahrt
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Ökologisches Reservat „Witless Bay” STJ 08 

Bootsfahrt entlang der Felsenküste STJ 10 

Mit dem Seekajak zu den Papageientauchern STJ 13 

St. John’s: Signal Hill & Fischerdorf STJ B03 

F a h r r a d t o u r e n
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Beschreibung: Clovelly Golf verfügt über zwei 18-Loch-Kurse,
„The Osprey“ (Championship Course, Par 72, 5.963 m) und
„Black Duck“ (Executive Course, Par 64, 3.398 m, ideal für
Anfänger); Course, eingebettet in das nördliche Ende von St.
John’s, wurde von Graham Cooke entworfen und war Gast-
geber für Canadian Tour Open im Jahr 2000; umgeben von
Wald, Feuchtgebieten und der natürlichen Fauna; ideal für
Golfer aller Qualifikationsniveaus

Erwachsene: 105 Euro Kinder: 105 Euro
Dauer: ca. 6 h
Hinweise: keine Hardspikes; Dress Code: 
Kragenshirt und Knie bedeckende Hosen 
Leistungen: Transfer zum Golfclub und zurück, Greenfee, Trol-
ley, Rangebälle, Leihschläger (Komplettsatz oder Halbsatz),
Betreuung durch den AIDA Golf-Lehrer

Beschreibung: Golfplatzfeeling bei einem zweistündigen
Schnuppergolfkurs mit dem AIDA Golf-Lehrer; Übungsspiel
mit Gruppenunterricht auf Driving Range und den Übungsan-
lagen; nach dem Unterricht Freizeit auf der Golfanlage; ideal
für Golfeinsteiger; Transfer zum Golfclub und zurück zum
Schiff erfolgt zusammen mit dem Ausflug STJ G01

Erwachsene: 75,50 Euro Kinder: 75,50 Euro
Dauer: ca. 6 h
Hinweise: Dress Code: Kragenshirt und 
Knie bedeckende Hosen
Leistungen: Transfer zum Golfclub und zurück, Fee für Driving
Range, Übungsanlagen und Bälle, Leihschläger (Komplettsatz
oder Halbsatz), Betreuung durch den AIDA Golf-Lehrer
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„San Francisco des Nordens” nennen die Haligonians ihre Hei-
matstadt Halifax. Damit liegen sie gar nicht so falsch. Denn
auch hier gibt es eine imposante Brücke, und ähnlich wie 
„Frisco“ hat die Hauptstadt der Region Neuschottland steil
ansteigende Straßen, von denen Sie einen herrlichen Blick auf
den Atlantik genießen. Und dennoch ist im Nordosten des
nordamerikanischen Kontinents alles ein bisschen anders.
Nova Scotia, das ist dort, wo Kanada am ältesten ist.

Da macht Halifax keine Ausnahme. Die Stadt wurde 1749 von
Siedlern aus England, der Schweiz und Deutschland gegrün-
det. Zwar spricht man nicht mehr deutsch, aber immer wieder
gibt es Hinweise auf die Gründerzeit. Besonders in Lunenburg,
oft als hübscheste Stadt Kanadas bezeichnet, haben vor allem
Deutsche aus Lüneburg einen interessanten Akzent hinterlas-
sen. Der Kernbereich der einstigen Schiffbauerhochburg ge-
hört zum Weltkulturerbe der UNESCO. 

Ebenfalls aus den Jahren der Gründerzeit stammt die
Festungsanlage in Halifax auf dem Citadel Hill. Das Fort sowie
die Soldaten des 78th Regiment of Highlanders sollten vor
Indianern schützen und Eroberer abschrecken. Mit Erfolg:
Kein einziger Kanonenschuss musste im Laufe der Jahrhunder-
te abgefeuert werden – bestenfalls als Touristenattraktion.
Eine solche sind heute die Studenten, die wie einst die Solda-
ten originalgetreu im Schottenrock und mit Dudelsack vor den
Besuchern exerzieren. Das Goldene Zeitalter der Stadt fällt in
die Jahre zwischen 1794 und 1800. Architektonische Kostbar-
keiten wie das Government House entstanden, als Edward,
Herzog von Kent, in Halifax residierte. Ihm verdanken die Ein-
wohner ihr bekanntes Wahrzeichen, den Uhrturm. Denn
Edward war ein Pünktlichkeitsfanatiker und hinterließ den
Turm als Abschiedsgeschenk. Dem Müßiggang geben sich die
Haligonians dagegen gerne in den Public Gardens hin. Bereits
1836 angelegt, ist die beliebte Parkanlage mit Ententeichen
und Blumenbeeten der älteste viktorianische Garten Nord-
amerikas. Halifax´ ältestes Gebäude ist die St. Paul´s-Kirche.
Sie wurde 1750 erbaut und war Englands erste Kathedrale in
Übersee sowie die erste protestantische Kirche Kanadas. Der
majestätische Sandsteinbau Province House ist seit 1819
Regierungssitz. 

HALIFAX

Halifax/Kanada
– Wo Kanada am ältesten ist –
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G o l f a u s f l ü g e

Für Einsteiger: Schnuppergolfen STJ G02

Club Clovelly Golf:
Der Platz für jedes Handicap

STJ G01 
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Die vielleicht schönste, bestimmt aber natürlichste Erinnerung
an Peggy’s Cove „erarbeitet“ man sich bei einer Wanderung
mit einem erfahrenen Führer. Er kennt versteckte Pfade hin zu
einsamen Lagunen, die vielleicht nicht einmal den Einheimi-
schen bekannt sind. In diesem Gebiet zu wandern, heißt:
Augen auf und immer wieder spektakuläre Aussichten auf
den Atlantik genießen. Mit ein bisschen Glück erspähen Sie
die Schwanzflosse eines Wals, Stachelschweine im Gebüsch
oder Adler am Himmel. Auch Duncan’s Cove hat herrliche
Wanderfreuden zu bieten. In der typischen Küstenlandschaft
haben Sie vielleicht sogar das Glück, die hier beheimateten
grauen Seehunde zu beobachten. Natur pur eben! An San
Francisco denkt spätestens dann niemand mehr ...

Größe: Halifax ist die Hauptstadt der kanadischen Provinz
Neuschottland und hat etwa 375.000 Einwohner. Halifax bil-
det zusammen mit Dartmouth, Sackville und Bedford ein ein-
heitliches Stadtgebiet und erstreckt sich über rund 5.500 km2.

Klima: Das Klima an der kanadischen Ostküste wird haupt-
sächlich vom Atlantik und vom Golfstrom geprägt. In den
Wintermonaten Dezember bis März sinken die Temperaturen
knapp unter den Gefrierpunkt. Im Sommer klettern sie auf bis
zu 20 ºC. 

Politik: In den Provinzen herrscht die gleiche Regierungsform
wie in Kanada selbst vor: eine Parlamentarische Demokratie.
Das symbolische Staatsoberhaupt ist die Königin von England,
sie wird von einem Lieutenant-Governor vertreten. Regie-
rungssitz ist Halifax.

Sprache: Englisch ist die am häufigsten gesprochene Sprache.
Aber auch Französisch und Gälisch hört man oft. Ebenso lebt
die Sprache der Mi´kmaq-Indianer weiter.    

Währung: Ein Kanadischer Dollar ($) unterteilt sich in 100
Cent, 1 $ entspricht ca. 0,75 Euro.

Hinweis: Bitte beachten Sie, dass die Ausflüge von uns lediglich
vermittelt werden. Die Durchführung liegt in den Händen der
örtlichen Agenturen. Diese sind als Veranstalter der Ausflüge
Ihre Vertragspartner. Eine Liste der Ausflugsagenturen ist an
Bord einsehbar.

D a t e n  &  F a k t e n

HALIFAX
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Wohl kaum eine andere Stadt hat eine emotionalere Bindung
zur Titanic-Katastrophe am 15. April 1912 als Halifax. Denn für
150 der Passagiere endete die unheilvolle Reise genau hier. Sie
fanden ihre letzte Ruhe auf städtischen Friedhöfen. Drei Schif-
fe wurden in jener tragischen Nacht von Halifax hinaus
geschickt, Opfer aus der eisigen See zu bergen. Grabsteine
sind heute letzte Zeugen dieser wohl denkwürdigsten Schiffs-
katastrophe aller Zeiten. Für viele Besucher ist ein Spazier-
gang über den Fairview-Lawn-Friedhof ein bewegender
Moment. Im Maritimen Museum sind neben Gegenständen
aus dem Wrack der Titanic auch Dokumentationen der größ-
ten Katastrophe, die Halifax jemals erschütterte, zu finden.
Die Halifax-Explosion ist als die schlimmste nichtatomare
Explosion aller Zeiten in die Geschichte eingegangen. Im
Dezember 1917 stießen im Hafen ein belgisches Versorgungs-
schiff und ein französisches Munitionsschiff zusammen. Mehr
als 2.000 Menschen starben, nachdem die Schiffe explodierten
und 9.000 Menschen wurden verletzt – von den Verwüstun-
gen in der Stadt ganz zu schweigen.

Das sollte Sie aber nicht von einer Hafenrundfahrt der beson-
deren Art abhalten, die heute dem reinen Vergnügen dient.
Unter vollen Segeln bringt Sie die erfahrene Crew eines ech-
ten Dreimasters durch den Naturhafen mit seinen Sehenswür-
digkeiten. Wer Lust hat, packt mit an oder genießt ganz ein-
fach die Atmosphäre längst vergangener Zeiten. Etwas mehr
Muskelkraft müssen Sie allerdings aufbringen, wenn Sie im
Kajak selbst fürs Vorankommen zuständig sind. Auf der Pro-
spect-Halbinsel finden Sie dafür aber ein wahres Kajak-Para-
dies. Kenner der Region bringen Sie zu den schönsten Buchten
und in den Lebensraum von Robben und Seevögeln. 

Schrecken aller Seefahrer war Jahrhunderte lang der unbere-
chenbare Atlantik. In tödlicher Partnerschaft mit undurchsich-
tigem Nebel ließ er rund 3.000 Schiffe an der Küste zerschel-
len. Den Naturgewalten ist aber auch eine der schönsten Rou-
ten an Neuschottlands zerklüfteter Küste zu verdanken. Denn
mehr als 1.000 Leuchttürme sollten den Schiffen den sicheren
Weg weisen. Die Leuchtturm-Route führt unweigerlich nach
Peggy’s Cove, einem rustikalen Fischerdorf, wo der berühm-
teste Leuchtturm Kanadas auf einem 400 Millionen Jahre
alten Granitfelsen thront. Das Ambiente gewaltiger Felsfor-
mationen im Kontrast zu bunten Fischerhäusern am Hafen hat
schon so manchen Maler oder Fotografen inspiriert. Am
Leuchtturm haben Sie die Chance, einen Gruß vom weltweit
einzigen Leuchtturm-Postamt in die Heimat zu schicken. 



Seite 41Seite 40

Erwachsene: 29,95 Euro Kinder: 19,95 Euro
Dauer: ca. 3 h
Unterwegs mit: zu Fuß
Mahlzeiten/Getränke: keine

Stationen: ca. 50 min Fahrt entlang der Leuchtturm-Route
nach Peggy’s Cove; ca. 1 h Aufenthalt; evtl. Gelegenheit, das
Postamt im Leuchtturm zu besuchen, etwas über die Fang-
möglichkeiten des  Hummers zu erfahren oder einen Rund-
gang durch das Fischerdorf zu machen; Rückfahrt   

Erwachsene: 45,50 Euro Kinder: 32,50 Euro
Dauer: ca. 3 h
Unterwegs mit: Bus, zu Fuß
Mahlzeiten/Getränke: keine
Hinweise: bei geöffnetem Postamt, Gelegenheit aus dem ein-
zigen Leuchtturm-Postamt eine Karte zu versenden

Stationen: ca. 1 h 15 Fahrt nach Lunenburg; ca. 45 min geführ-
ter Rundgang durch den Ort, anschließend ca. 1 h 45 Freizeit
um zum Beispiel das Fischereimuseum zu besuchen oder in
einem der Restaurants lokalen Fisch und Meeresfrüchte zu
probieren; ca. 15 min Fahrt nach Mahone Bay; Fotostopp; ca. 
1 h Fahrt zurück nach Halifax; nach einer kurzen Panorama-
fahrt durch die Stadt Rückfahrt zum Hafen

Erwachsene: 55,50 Euro Kinder: 49,95 Euro
Dauer: ca. 5 h 30
Unterwegs mit: Bus, zu Fuß
Mahlzeiten/Getränke: keine

Stationen: zunächst Fahrt durch Halifax mit Kommentaren zu
den Tragödien der Titanic und der Halifax-Explosion; ca. 
35 min Besuch des Fairview-Lawn-Friedhofs, Ruhestätte vieler
Titanic-Opfer; anschließend Fahrt durch Halifax, vorbei am
George Wright House und am Point Pleasant Park; ca. 50 min
Besuch im Maritimen Museum von Halifax, u. a. mit Ausstel-
lungen und Exponaten zu den beiden Tragödien; Rückfahrt

Fischerdorf mit Leuchtturm: Peggy’s Cove HFX 03 

Fischerhafen mit deutscher Tradition:
Lunenburg HFX 04

Maritime Schicksale:
Titanic & Halifax-Explosion HFX 05

HALIFAX

Stationen: zunächst ca. 1 h Fahrt nach Peggy’s Cove, ca. 1 h
Besuch des kleinen Ortes mit Leuchtturm; anschließend Fahrt
zu Acadian Maple, einer Produktionsstätte für Ahornsirup;
zurück nach Halifax und Besuch des Fairview-Lawn-Friedhofs;
anschließend ca. 90 min Freizeit am alten Hafenviertel, heute
renoviertes Viertel mit Restaurants und Einkaufsmöglichkei-
ten, Gelegenheit zum Mittagessen auf eigene Kosten;
anschließend Panoramafahrt durch die Stadt, vorbei u.a. an
Stadtpark Public Gardens, der Einkaufsstraße Spring Garden
Road, Fotostopp am Citadel Hill, vorbei an Bishop’s Landing
und der Alexander Keith Brauerei; Rückfahrt

Erwachsene: 59,95 Euro Kinder: 39,95 Euro
Dauer: ca. 6 h 30
Unterwegs mit: Bus, zu Fuß
Mahlzeiten/Getränke: keine
Hinweise: Tour auch in veränderter Reihenfolge möglich

Stationen: zunächst kurze Fahrt zum Citadel Hill; ca. 30 min
Besuch der Zitadelle von Halifax; weiter zum Park Public Gar-
dens, hier ca. 30 min Rundgang durch den Park im viktoriani-
schen Stil; anschließend Panoramafahrt durch die Stadt, u. a.
vorbei an der St. Paul’s-Kirche, dem Province House und dem
Uhrturm; Rückfahrt

Erwachsene: 44,50 Euro Kinder: 29,95 Euro
Dauer: ca. 2 h 30
Unterwegs mit: Doppeldecker-Bus, zu Fuß
Mahlzeiten/Getränke: keine
Hinweise: Tour auch in veränderter Reihenfolge möglich

Stationen: direkt vom Hafen aus ca. 45 min Spaziergang zu
den Public Gardens, hier ca. 20 min Rundgang durch den Park
im viktorianischen Stil; weiter ca. 20 min hinauf auf den Cita-
del Hill, Fotostopp außerhalb; anschließend weiter zum Rund-
gang durch die Stadt, vorbei am Uhrturm, am Rathaus, an der
St. Paul’s Kirche und anderen historischen Gebäuden; Rück-
weg zum Schiff

A u s f l u g s p r o g r a m m

Die Höhepunkte von Halifax HFX 11 

Stadtrundfahrt durch Halifax HFX 01 

Stadtrundgang auf den Spuren
der Geschichte HFX 02



Erwachsene: 45,50 Euro Kinder: 45,50 Euro
Dauer: ca. 2 h
Unterwegs mit: zu Fuß, Segelschoner
Mahlzeiten/Getränke: Kaffee, Tee
Hinweise: je nach Wetterlage unter Segeln oder mit Motor,
Windjacke empfohlen

Stationen: ca. 45 min Fahrt zur Südküste Nova Scotias; nach
einer Einweisung Umstieg in die Kajaks und zunächst ca. 
45 min Paddeln durch die Buchten der Küstenlandschaft; ca.
30 min Aufenthalt auf einer kleinen Insel; ca. 45 min Paddeln
zurück zum Ausgangspunkt; hier ca. 20 min Aufenthalt; 
Rückfahrt 

Erwachsene: 75,50 Euro Kinder: nein
Dauer: ca. 4 h 30
Unterwegs mit: Schulbus, Kajak (Ein- und Zweisitzer)
Mahlzeiten/Getränke: Müsliriegel, Wasser
Hinweise: Mindestalter 12 Jahre, Wechselkleidung empfohlen,
Schwimmkenntnisse erforderlich

Stationen: Stadtrundfahrt durch Halifax mit bekannten
Sehenswürdigkeiten wie Maritimes Museum, Uhrturm, Zita-
delle, Province House und Public Gardens; anschließend Fahrt
aus der Stadt durch schöne Natur zum Point Pleasant Park;
weiter in den Sir Standford Fleming Park mit Pause; Rückfahrt
zum Schiff

Erwachsene: 49,95 Euro Kinder: nein
Dauer: ca. 4 h Länge: ca. 30 km
Typ: Soft/Aktiv Bikingtour
Mahlzeiten/Getränke: AIDA Trinkflasche, 
Energy Pulver, Fitness Riegel

Ausflüge mit der AIDA Golf Station finden Sie auf der nächsten Seite!
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Per Kajak entlang der Küste HFX 10 

Stadtrundfahrt & Naturpark HFX B01 

F a h r r a d t o u r e n

HALIFAX
Erwachsene: 49,95 Euro Kinder: 35,50 Euro
Dauer: ca. 3 h
Unterwegs mit: Bus, zu Fuß
Mahlzeiten/Getränke: keine
Hinweise: liegt der Besuch des Museums am Ende der Tour,
kann der Aufenthalt im Museum individuell verlängert 
werden, Rückweg zu AIDA dann auf eigene Faust (Fußweg 
ca. 20 min)

Stationen: insgesamt ca. 1 h Fahrt zum Ausgangspunkt der
Wanderung; ca. 2 h leichte Wanderung im Naturschutzgebiet
entlang der Küste bei Peggy’s Cove; anschließend kurzer
Transfer in das Fischerdorf Peggy’s Cove; ca. 45 min Freizeit
den kleinen Ort mit seinem malerisch gelegenen Leuchtturm
zu erkunden; Rückfahrt zum Schiff

Erwachsene: 75,50 Euro Kinder: nein
Dauer: ca. 4 h 30
Unterwegs mit: Schulbus, zu Fuß
Mahlzeiten/Getränke: keine
Hinweise: Mindestalter 12 Jahre

Stationen: ca. 40 min Fahrt nach Duncan’s Cove; anschließend
ca. 2 h Wanderung in der Küstenregion; ca. 1 h Picknick-
Lunch; Rückfahrt nach Halifax, hier ca. 1 h Panoramafahrt;
Rückkehr zum Hafen

Erwachsene: 85,50 Euro Kinder: nein
Dauer: ca. 6 h
Unterwegs mit: Schulbus, zu Fuß
Mahlzeiten/Getränke: Picknick-Lunch, Wasser
Hinweise: Mindestalter 16 Jahre, Panoramafahrt in Halifax
kann auch zu Teilen vor und nach der Wanderung durchge-
führt werden

Stationen: ca. 10 min Fußweg zum Dreimaster „Silva“; dann
ca. 1 h 30 Fahrt mit dem Segelschoner durch die Bucht von
Halifax; dabei Sicht auf die Stadt und die Angus-McDonald-
Brücke; Rückweg
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Küstenwanderung bei Peggy’s Cove HFX 06

Mit dem Dreimaster 
durch die Bucht von Halifax HFX 07

Wanderung bei Duncan’s Cove HFX 12
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Tummelplatz der Reichen und Schönen, das war einst Mount
Desert Island ganz im Norden der US-amerikanischen Ostküste.
Die Bostoner High Society hatte um 1850 das 14.000 Hektar
große Eiland für sich entdeckt und zu ihrer Sommerresidenz
erkoren. Die feinen Damen und Herren logierten in rund 200
extravaganten Villen. Rockefellers, Astors und Fords gingen dort
ein und aus, und eine Party war extravaganter als die andere. So
stieg der Hauptort Bar Harbor vom kleinen Fischerhafen zu
einem der exklusivsten Ferienorte der Welt auf. Bis schließlich
der große Börsenkrach 1928 dem Spuk ein Ende setzte und wie-
der Ruhe einkehrte – geblieben ist der faszinierende Acadia-
Nationalpark, Neuenglands einziger Nationalpark. 

Ein verheerendes Feuer im Jahr 1947 hat zwar die meisten der
etwas irreführend als „Cottages“, also Hütten, bezeichneten
Residenzen vernichtet, doch am Küstenpfad entlang der French-
man Bay sind einige der eleganten Unterkünfte der reichen
Unternehmer erhalten geblieben. Ein besonderes Relikt aus die-
sen goldenen Zeiten ist Turrets Mansion, traumhaftes Beispiel
des großzügigen Lebensgefühls der damaligen Oberschicht.
Eher traurig ist hingegen die Geschichte der Villa High Seas Esta-
te. Ein wohlhabender Gentleman ließ sie für seine Gemahlin
errichten. Diese setzte jedoch nie einen Fuß in ihr Heim, sie kam
bei der Titanic-Katastrophe ums Leben. Auch im Zentrum des
Ortes gibt es noch einige schöne Villen im viktorianischen Stil.

Zum extravaganten Lebensstil der Ferien-Insulaner gehörten
neben prunkvollen Villen auch opulente Feste mit vorzüg-
lichen Speisen. Wie gut, dass der Hummer hier quasi sein
Zuhause hat und der Bundesstaat Maine als Lobster-Paradies
gilt. Heute müssen Sie nicht mehr zur gut betuchten Gesell-
schaft gehören, um in den Genuss des edlen Schalentiers zu
kommen. Frisch aus dem Meer, köstlich in Butter geschwenkt
und mit vorzüglichen Beilagen gekrönt, versteht man es
„Down East“, den Gaumen zu verwöhnen. Dem verführeri-
schen Nachtisch aus hausgemachtem Blaubeerkuchen konnte
bisher kaum jemand widerstehen. Wen Sie mehr über die
Hummer-Industrie auf Desert Island wissen möchten, dann
besuchen sie das Lobster Oceanarium und Museum. Hier
erfahren Sie alles über das rote Scherentier.  

Bar Harbor/USA
– Grüße aus einer wohlhabenden Vergangenheit –

BAR HARBOR
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Beschreibung: eine von Atlantic Canada’s Premiere Golfdesti-
nationen, umgeben von natürlichen Seen, Bächen und Wäl-
dern; 18-Loch, Par 72, 6.218 m; designed von dem bekannten
kanadischen Golfer und Architekten Graham Cooke; 2005
Gastgeber für die kanadischen BMO Ladies Open; atemberau-
bende Ausblicke auf drei Seen; viele natürliche Wasserhinder-
nisse und mehr als 90 Sandbunker erschweren das Spiel; jedes
Loch ist sehr verschieden, vielfältig und unvergesslich

Erwachsene: 165 Euro Kinder: 165 Euro 
Dauer: ca. 6 h 30
Hinweise: keine Hardspikes; Dress Code: 
Kragenshirt und Knie bedeckende Hosen 
Leistungen: Transfer zum Golfclub und zurück, Greenfee, Trol-
ley, Rangebälle, Leihschläger (Komplettsatz oder Halbsatz),
Betreuung durch den AIDA Golf-Lehrer

Beschreibung: Golfplatzfeeling bei einem zweistündigen
Schnuppergolfkurs mit dem AIDA Golf-Lehrer; Übungsspiel
mit Gruppenunterricht auf Driving Range und den Übungsan-
lagen; nach dem Unterricht Freizeit auf der Golfanlage; ideal
für Golfeinsteiger; Transfer zum Golfclub und zurück zum
Schiff erfolgt zusammen mit dem Ausflug HFX G01

Erwachsene: 75,50 Euro Kinder: 75,50 Euro
Dauer: ca. 6 h 30
Hinweise: Dress Code: Kragenshirt und 
Knie bedeckende Hosen
Leistungen: Transfer zum Golfclub und zurück, Fee für Driving
Range, Übungsanlagen und Bälle, Leihschläger (Komplettsatz
oder Halbsatz), Betreuung durch den AIDA Golf-Lehrer

G o l f a u s f l ü g e

Für Einsteiger: Schnuppergolfen HFX G02

Glen Arbour Golf Course: 
Golfen im Tal der Bäume 

HFX G01 
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und Fotografien geben Auskunft über das Leben auf der Insel
während des 19. und frühen 20. Jahrhunderts – einer Insel, die
als Naturparadies mindestens genauso viel zu bieten hat, wie
als Feriendomizil.

Größe: Bar Harbor ist ein kleines Hafenstädtchen an der ameri-
kanischen Ostküste und gehört zum Bundesstaat Maine. Rund
5.000 Einwohner leben auf einer Fläche von etwa 183 km2.  

Klima: Im Bundessaat Maine herrscht kontinentales Klima mit
Durchschnittstemperaturen von bis zu minus 10 °C im Winter
und bis zu 25 °C im Sommer.

Politik: In den USA gilt als Staatsform eine Präsidiale Bundes-
republik. 

Sprache: Englisch

Währung: Ein US-Dollar ($) unterteilt sich in 100 Cent, 1 $ ent-
spricht ca. 0,80 Euro.

Hinweis: Bitte beachten Sie, dass die Ausflüge von uns ledig-
lich vermittelt werden. Die Durchführung liegt in den Händen
der örtlichen Agenturen. Diese sind als Veranstalter der Aus-
flüge Ihre Vertragspartner. Eine Liste der Ausflugsagenturen
ist an Bord einsehbar.

Stationen: ca. 35 min Fahrt durch den Acadia-Nationalpark
zum Cadillac Mountain, ca. 20 min Aufenthalt; ca. 30 min
Weiterfahrt zum Thunder Hole, ca. 20 min Fotostopp; weiter
entlang der Parkstraße und Rückfahrt 

Erwachsene: 44,50 Euro Kinder: 37,95 Euro
Dauer: ca. 2 h 30
Unterwegs mit: Bus, zu Fuß
Mahlzeiten/Getränke: keine
Hinweise: Tour kann auch in umgekehrter Reihenfolge stattfin-
den, bei Nebel und schlechter Sicht kann die Straße zum Cadillac
Mountain von den Behörden gesperrt werden, alternativ dann
Eintritt ins Besucherzentrum des Acadia-Nationalparks

D a t e n  &  F a k t e n

A u s f l u g s p r o g r a m m

Der Acadia-Nationalpark BHB 01 

Hauptattraktion der Mount Desert Island ist der Acadia-Natio-
nalpark, der mit großer Unterstützung der einstigen Sommer-
gäste eingerichtet werden konnte. Sie stifteten ihr Land und
insbesondere John D. Rockefeller lag der Park am Herzen. Er
stellte 4.400 Hektar seines Besitzes zur Verfügung. Dabei sind
es nicht die ganz großen Sensationen, sondern die kleinen,
stillen Naturerlebnisse, die den Acadia-Nationalpark so anzie-
hend machen: ein kontrastreiches Fleckchen Erde mit vielen
kleinen Inseln, Wäldern und Bergen. So zum Beispiel der
Cadillac Mountain, mit seinen rund 466 Metern der höchste
Berg an der nordostamerikanischen Atlantikküste. Hier geht
sprichwörtlich die Sonne auf, denn tagtäglich erreichen auf
seiner Spitze die ersten Sonnenstrahlen US-amerikanischen
Boden. Vom Gipfel aus haben Sie einen fantastischen Blick auf
Porcupine Island und die Frenchman Bay. Eindrucksvoll spie-
gelt sich in der Landschaft wieder, wie sich Gletscher einst ihre
Schneisen ins Land gruben. 

Die Park Loup Road gehört zum historischen Straßensystem
der Insel und windet sich mehr als 40 Kilometer um den Park
herum. Entlang der Südostküste öffnen sich immer wieder
herrliche Aussichten auf  die charakteristisch zerklüftete, von
der Brandung umtoste Felsküste. Am Thunder Hole donnert
der Atlantik mit einem spektakulären Getöse gegen die Gra-
nitfelsen und in den Kiefernwäldern sollten Sie Ausschau nach
Elchen, Schwarzbären und Rotwild halten. Eine außergewöhn-
liche Art den Park zu erkunden, mitten in der Natur zu sein
und gleichzeitig noch in die Vergangenheit zu reisen, ist eine
rustikale Kutschfahrt auf den Carriage Roads – garantiert
autofrei. Die Rockefellers ließen diese idyllischen Schotterstra-
ßen zwischen 1913 und 1940 bauen. Heute sind sie bei Rad-
fahrern und Wanderern gleichermaßen beliebt. Natürlich hat
auch eine gemütliche Wanderung auf dem Ocean Trail zwi-
schen Bergszenerie und zerklüfteter Küste seine besonderen
Reize, zumal das Netz der Wanderwege dank Rockefeller und
der Carriage Roads hervorragend ist. Die meisten der rund 
180 Kilometer Wanderwege auf der Insel wurden vor mehr als
80 Jahren angelegt; ein Eldorado für Natur-Enthusiasten. 

Der Cadillac Mountain zeigt sich auch vom Wasser von seiner
schönsten Seite. Augen auf zu Wasser und an Land. Sie kön-
nen an Bord eines Viermasters die herrliche Aussicht auf die
Küste einfach nur genießen, oder bei einer Bootstour zu den
Cranberry Islands jede Menge über Land- und Seeleben erfah-
ren. Auf Little Cranberry Island lohnt ein Besuch im Histori-
schen Museum von Islesford. Schiffsmodelle, Handwerkszeug
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Stationen: ca. 30 min Fahrt nach Northeast Harbor; insgesamt
ca. 2 h 30 Fahrt mit dem Ausflugsboot, dabei ca. 45 min Stopp
auf Little Cranberry Island mit Besuch des Historischen
Museums in Islesford und Freizeit; Rückkehr nach Northeast
Harbor und weiter per Bus zum Cadillac Mountain; ca. 20 min
Fotostopp; Rückfahrt

Erwachsene: 82,50 Euro Kinder: 62,50 Euro
Dauer: ca. 5 h
Unterwegs mit: Bus, Motorboot
Mahlzeiten/Getränke: keine
Hinweise: siehe BHB 01

Stationen: ca. 20 min Transfer zum Ausgangspunkt des Ocean
Trails, insgesamt ca. 1 h 30 Spaziergang entlang der felsigen
Küste mit vielen Stopps und Erklärungen zur Natur des Aca-
dia-Nationalparks und der Atlantischen Küstenregion; 
Rückfahrt

Erwachsene: 52,50 Euro Kinder: 39,95 Euro
Dauer: ca. 2 h
Unterwegs mit: Bus oder Van, zu Fuß
Mahlzeiten/Getränke: keine
Hinweise: Länge des Ocean Trail ca. 2,5 km

Stationen: kurze Stadtrundfahrt durch Bar Harbor; entlang
der Park Loop Road zum Thunder Hole; Landschaftsfahrt land-
einwärts durch den Acadia-Nationalpark entlang des Jordan
Pond und Eagle Lake; mit Blick auf den Cadillac Mountain
zurück nach Bar Harbor

Erwachsene: 59,95 Euro Kinder: nein
Dauer: ca. 4 h 30 Länge: ca. 35 km
Typ: Soft/Aktiv Bikingtour
Mahlzeiten/Getränke: AIDA Trinkflasche, 
Energy Pulver, Fitness Riegel
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Cranberry Islands BHB 05 

Spaziergang entlang des Ocean Trail BHB 06

Auf den Spuren der Pferdekutschen BHB B01 

Fahrradtouren

Stationen: kurze Fahrt entlang der Parkstraße zu den Wild-
wood Stables, Ausgangspunkt der Kutschfahrt; anschließend
ca. 1 h Fahrt mit der Pferdekutsche entlang der ehemaligen
Kutschwege im Acadia-Nationalpark; danach per Bus zum
Cadillac Mountain, ca. 20 min Aufenthalt; Rückfahrt 

Erwachsene: 69,95 Euro Kinder: 52,50 Euro
Dauer: ca. 3 h
Unterwegs mit: Bus, Pferdekutsche, zu Fuß
Mahlzeiten/Getränke: keine
Hinweise: wie bei BHB 01, max. 15 Pers. pro Pferdekutsche 

Stationen: ca. 40 min Fahrt durch den Acadia-Nationalpark,
ca. 15 min Fotostopp am Thunder Hole; ca. 30 min Fahrt zum
Cadillac Mountain, hier ca. 20 min Aufenthalt; anschließend
Lobster-Essen in einem Restaurant; Rückfahrt

Erwachsene: 77,95 Euro Kinder: 62,50 Euro
Dauer: ca. 4 h
Unterwegs mit: Bus, zu Fuß
Mahlzeiten/Getränke: 1 Hummer pro Gast (wahlweise auch
Steak), Muscheln, Brot, Krautsalat, Maiskolben, Blaubeer-
kuchen
Hinweise: wie bei BHB 01, je nach Ausflugszeit kann die Tour
auch umgekehrt erfolgen, Lobster-Essen dann zu Beginn des
Ausflugs

Stationen: Fahrt zum Cadillac Mountain, ca. 15 min Fotostopp;
Rückkehr nach Bar Harbor und Einstieg auf den Segelschoner
„Margaret Todd“; ca. 1 h 30 Segeltour in der Bucht vor Bar
Harbor; Rückkehr zum Hafen

Erwachsene: 69,95 Euro Kinder: 52,50 Euro
Dauer: ca. 3 h 30
Unterwegs mit: Bus, Segelschoner (Viermaster)
Mahlzeiten/Getränke: keine
Hinweise: siehe BHB 01, je nach Wetterlage unter Segeln oder
mit Motor, Windjacke empfohlen
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Der Acadia-Nationalpark & Kutschfahrt BHB 02

Acadia-Nationalpark & Lobster-Essen BHB 03 

Schönheiten zu Wasser & zu Land BHB 04 

BAR HARBOR
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Nichts ist normal, alles ist riesig. Zwar ist New York City nicht
die größte, dafür aber die lebendigste Stadt der Welt. Wer sie
erobern will, muss sich an Superlative gewöhnen. Da heißt es
anschnallen, festhalten und durchatmen: Denn es geht erst
mal nur in eine Richtung – nach oben.

Auf der schmalen Halbinsel Manhattan startete im 20. Jahr-
hundert der Wettlauf der Wolkenkratzer: hoch, höher, Man-
hattan! Kaum zu glauben, dass die Trinity Church mit ihren 
98 Metern lange unübertroffen blieb. Erst ihre Nachfolger, der
Met Life Insurance Tower (209 Meter), das Woolworth Buil-
ding (241 Meter) und das Chrysler Building (319 Meter) liefen
ihr den Rang ab. Sie alle waren jeweils eine Zeitlang das 
höchste Gebäude der Welt – bis das Empire State Building
(381 Meter) mit 110 Stockwerken und einer faszinierenden
Aussichtsplattform alles übertraf. 

Downtown Manhattan mit der St. Paul’s-Kirche, dem ältesten
Gotteshaus Manhattans, reicht vom Battery Park an der Süd-
spitze bis zur 14. Straße. Mittendrin liegt die Baustelle des
neuen World Trade Center, das 2013 fertig gestellt sein soll.
Hier ragten bis September 2001 die bekannten Zwillingstürme
in den Himmel. Früher stand das World Financial Center in
ihrem Schatten, heute sorgt der Blick vom zehnstöckigen, luxu-
riösen Wintergarten auf „Ground Zero“ noch immer für Betrof-
fenheit. Aber die Welt dreht sich weiter – insbesondere an der
größten Börse der Welt in der Wall Street. Ob es Zufall ist, dass
in unmittelbarer Nähe im Polizeimuseum die städtischen Ord-
nungshüter die Hauptrolle spielen? Das große Geld lockte eben
unterschiedlichste Menschen in die Stadt. In Chinatown oder
Little Italy mit der St. Patrick’s-Kirche scheint man geradewegs
in Hongkong oder Palermo gelandet zu sein.

Doch zurück ins pralle Leben der City, wo Studenten und
Künstler das Greenwich Village mit dem markanten Washing-
ton Square prägen. Das New York Fire Department Museum
erzählt in SoHo (South of Houston) die Geschichte der uner-
müdlichen Helfer. „Einsatz in Manhattan” heißt es Tag für Tag
auch für Film- und Fernsehteams. So wundert es nicht, dass
einem beim Rundgang durch diesen berühmten Stadtteil viele
Straßen verblüffend vertraut erscheinen. 

NEW YORK

New York/USA
– Erlebnisse im XXL Format –

Seite 50

Stationen: kurze Stadtrundfahrt durch Bar Harbor; entlang
der Park Loop Road zum Thunder Hole; Landschaftsfahrt land-
einwärts durch den Acadia-Nationalpark entlang des Jordan
Pond und Eagle Lake; mit Blick auf den Cadillac Mountain
zurück nach Bar Habor; anschließend Fahrt auf den Cadillac
Mountain mit herrlicher Aussicht; Rückfahrt zum Schiff

Erwachsenee: 59,95 Euro Kinder: nein
Dauer: ca. 4 h 30 Länge: ca. 45 km
Typ: Aktiv Bikingtour
Mahlzeiten/Getränke: AIDA Trinkflasche, 
Energy Pulver, Fitness Riegel

Beschreibung: spektakulärer 18-Loch Golf Course; 1888
gegründet und der achtälteste Golfclub in den Vereinigten
Staaten; zählt zu den 15 besten öffentlichen Golfplätzen in
New England; 5.606 m, Par 70, klassischer Links und Parkland
Golf Course; eingebettet zwischen Cadillac und Dorr Moun-
tain in Bar Harbor; an der Grenze zum Acadia-Nationalpark
gelegen; ein Highlight für alle Golffreunde

Erwachsene: 119 Euro Kinder: 119 Euro
Dauer: ca. 6 h 30
Hinweise: keine Hardspikes; Dress Code: 
Kragenshirt und Knie bedeckende Hosen 
Leistungen: Transfer zum Golfclub und zurück, Greenfee, Leih-
schläger (Komplettsatz oder Halbsatz), Betreuung durch den
AIDA Golf-Lehrer

Golfaus f lüge

Acadia-Nationalpark & Cadillac Mountain BHB B02 

Kebo Valley Golf Club:
Das Golf-Highlight mitten in der Natur BHB G01
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inzwischen ein wohlhabender Stadtteil geworden. Ein wenig
an Paris erinnert hier die Kathedrale St. John the Divine: Notre
Dame lässt grüßen.

Inspirationen und Menschen aus aller Welt, selbst jedoch
unerreicht und einzigartig: Das ist New York, die Metropole
aller Metropolen – die Stadt, die niemals schläft.

Größe: New York City ist mit 8,5 Millionen Einwohnern die
größte Stadt der Vereinigten Staaten. Die Hafenstadt an der
Ostküste besteht aus fünf Stadtbezirken: Manhattan ist mit sei-
nen gerade einmal 58 km2 nach Brooklyn, Queens, Staten Island
und New Jersey nur der kleinste Teil der Stadt, die sich über
1.200 km2 am Zusammenfluss von Hudson und East River in den
Atlantik erstreckt. Hauptstadt des gleichnamigen US-Bundes-
staates ist New York City aber nicht, regiert wird in Albany. 

Klima: Das Wetter von New York (gemäßigte Klimazone) wird
überwiegend von den kontinentalen Landmassen im Westen
beeinflusst. Die Sommer sind im Allgemeinen sehr warm und
die Winter kalt.

Die Informationen zu Politik, Sprache und Währung entspre-
chen denen zum Hafen Bar Harbor auf S. 47.

Hinweis: Bitte beachten Sie, dass die Ausflüge von uns lediglich
vermittelt werden. Die Durchführung liegt in den Händen der
örtlichen Agenturen. Diese sind als Veranstalter der Ausflüge
Ihre Vertragspartner. Eine Liste der Ausflugsagenturen ist an
Bord einsehbar.

�Wichtiger Hinweis zum zeitlichen Ablauf der Ausflüge�
Die Ausflugszeiten variieren in New York wegen der nicht vor-
hersehbaren Verkehrsverhältnisse sehr stark, Abweichungen
von 1 h–1 h 30 von der angegebenen Ausflugsdauer sind durch-
aus möglich. Sie beeinträchtigen jedoch nicht den inhaltlichen
Wert einer Tour.

Alle Touren finden Sie auf den folgenden Seiten!

D a t e n  &  F a k t e n

A u s f l u g s p r o g r a m m
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Wichtigste Lebensader des südlichen Manhattans ist die Brook-
lyn Bridge, ein Wunderwerk der Baukunst. Fußgänger können
von der Promenade hoch über den Fahrbahnen in aller Ruhe
die unverwechselbare Skyline bestaunen. Den besten Blick auf
die Hängebrücke haben Sie – außer bei einer reizvollen Boots-
fahrt um Manhattan mit Eindrücken von der Freiheitsstatue
und der Einwanderungsinsel Ellis Island – vom South Street
Seaport. Dessen Hafenanlagen locken seit dem Umbau in den
60er Jahren mit ihrer Mischung aus kleiner Kultur und großer
Küche jährlich elf Millionen Besucher an. Auch von Brooklyn
aus ist die Brücke spektakulär: Fulton Landing ist der ideale
Aussichtspunkt – vor allem in der Dämmerung, wenn die Lichter
der Großstadt zu leuchten beginnen. Seit August 2004 ist die
Freiheitsstatue teilweise wieder für den Publikumsverkehr
geöffnet: das Museum im Sockel der Statue sowie die Be-
obachtungsplattform in etwa 50 Metern Höhe. Der Besucher
kann durch eine Glasdecke die Innenarchitektur der „Lady“
bewundern.

In Midtown, der Mitte Manhattans, spielt die Musik und der
Times Square im Theater- und Musicaldistrikt dabei die Haupt-
rolle. Die Grand Central Station sollte abgerissen werden,
jetzt ist der einst wichtige Bahnhof ein Mekka der Gourmets.
Von hier aus nimmt die teuerste Einkaufsmeile der Stadt, die
Fifth Avenue, Fahrt auf. Multimilliardär Donald Trump hat sich
mit dem Trump Tower ein Denkmal aus Gold und Marmor
geschaffen. Gleich nebenan Tiffany & Co. – Frühstück gibt es
hier nicht, dafür aber Schmuck und Juwelen vom Feinsten. 
Das Rockefeller Center bildet mit seinen 19 Gebäuden, darun-
ter den berühmten NBC Studios im Erdgeschoss und der 
Aussichtsplattform Top of the Rocks auf dem Dach, eine
„Stadt in der Stadt“. 

Upper Manhattan beginnt mit dem Central Park. Rund um die
grüne Lunge der Stadt, in der die ruhigen Conservatory Gar-
dens als Geheimtipp gelten, haben sich bekannte Kulturpaläs-
te angesiedelt. Im Dakota House lebte einst John Lennon,
dem auch der im Park gelegene Abschnitt Strawberry Fields
gewidmet wurde. Auf „historischem“ Boden steht das Lincoln
Center mit der berühmten „Met“ (Metropolitan Opera): Bevor
man in den 60er Jahren baute, wurden in dem einstigen Slum-
Viertel noch schnell ein paar Szenen für den Film West Side
Story gedreht. Weiter nördlich nach Manhattan durfte man
sich bis vor ein paar Jahren kaum wagen. Gangster, Drogen-
händler und zerfallende Häuser – das war Harlem, der Bezirk
der afroamerikanischen Bevölkerung. Aus dem Armenhaus ist

NEW YORK
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Stationen: Fahrt zum Battery Park an der Südspitze Manhat-
tans; ca. 20 min Überfahrt per Fähre nach Liberty Island 
(längere Wartezeit möglich); insgesamt ca. 2 h 30 Aufenthalt
auf der Insel, dabei Möglichkeit, das Museum im Inneren des
Sockels und die Aussichtsplattform des Sockels zu besuchen,
sowie die Insel Liberty Island zu entdecken; Rückfahrt per
Fähre und Bus

Erwachsene: 89,95 Euro Kinder: 85,50 Euro
Dauer: ca. 5 h 30
Unterwegs mit: Bus, Fähre, zu Fuß
Mahlzeiten/Getränke: keine
Hinweise: alle Gäste werden während des Zugangs zur Fähre
sowie beim Zugang zum Sockel der Freiheitsstatue Sicherheits-
checks unterzogen (ähnlich Scannern auf Flughäfen)

Stationen: ca. 30 min Fahrt zum Rockefeller Center, Besuch
der Aussichtsplattform; anschließend Fahrt zum Winter 
Garden im World Financial Center; Aussicht auf die Baustelle
des World Trade Centers; weiter zum South Street Seaport,
Freizeit zum Bummeln, Einkaufen und Mittagessen; danach
Panoramafahrt durch verschiedene Stadtteile Manhattans, 
u. a. Greenwich Village, SoHo und entlang des Central Parks;
Rückfahrt

Erwachsene: 94,50 Euro Kinder: 84,50 Euro
Dauer: ca. 6 h 
Unterwegs mit: Bus, zu Fuß
Mahlzeiten/Getränke: keine

Stationen: wie NYC03; Tour A endet am Flughafen John F.
Kennedy (JFK); Tour B endet am Flughafen Newark (EWR)

Erwachsene: 94,50 Euro Kinder: 84,50 Euro
Dauer: ca. 7 h
Unterwegs mit: Bus, zu Fuß
Mahlzeiten/Getränke: keine
Hinweise: Mittagessen nicht inklusive; nur für abreisende
Gäste am 14.09.2010; Rückflug nicht vor 20:00 Uhr

The Big Apple: New York, New York NYC 03 

The Big Apple: New York, New York
(für Gäste mit Rückflug ab New York) 

NYC 03A/B 

Die Freiheitsstatue hautnah NYC 13 

Stationen: Fahrt durch Midtown Manhattan vorbei u. a. am
Empire State Building und am Times Square; unterwegs Foto-
stopps an der St. Patrick’s-Kirche und am UN-Gebäude; Besuch
des Bahnhofs Grand Central Station; Freizeit am Rockefeller
Center mit Besuch der Aussichtsplattform; Rückfahrt

Erwachsene: 69,95 Euro Kinder: 62,50 Euro
Dauer: ca. 4 h
Unterwegs mit: Bus, zu Fuß
Mahlzeiten/Getränke: keine

Stationen: wie NYC01; Tour A endet am Flughafen John F.
Kennedy (JFK); Tour B endet am Flughafen Newark (EWR)

Erwachsene: 69,95 Euro Kinder: 62,50 Euro
Dauer: ca. 5 h
Unterwegs mit: Bus, zu Fuß
Mahlzeiten/Getränke: keine
Hinweise: nur für abreisende Gäste am 14.09.2010; Rückflug
nicht vor 17:30 Uhr

Stationen: kurze Fahrt zum Stadtviertel Upper West Side, vor-
bei am Lincoln Center mit der bekannten Metropolitan Opera;
Stopp am Dakota House, dem ehemaligen Wohnhaus John
Lennons; ca. 1 h Fußweg durch den Central Park, vorbei an
den Strawberry Fields und dem Bethesda Brunnen; weiter per
Bus nach Harlem; kurze Panoramafahrt durch das Stadtviertel,
anschließend ca. 1 h Freizeit zum Bummeln und Einkaufen;
Rückfahrt durch die Upper East Side und entlang der
Museumsmeile 

Erwachsene: 59,95 Euro Kinder: 52,50 Euro
Dauer: ca. 4 h
Unterwegs mit: Bus, zu Fuß
Mahlzeiten/Getränke: keine
Hinweise: ca. 2 h zu Fuß
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Midtown Manhattan:
Rockefeller Center & Grand Central Station NYC 01

Midtown Manhattan
(für Gäste mit Rückflug ab New York) NYC 01A/B

Upper Manhattan & Harlem NYC 12 

NEW YORK
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Stationen: Fahrt durch den Central Park zur Fifth Avenue;
Panoramafahrt durch Manhattan zum Rockefeller Center,
Empire State Building, Broadway, Times Square, Financial Cen-
ter, Battery Park; Fahrt über die Brooklyn Bridge mit Foto-
stopp; entlang des Hudson River zum Schiff zurück

Erwachsene: 89,95 Euro Kinder: nein
Dauer: ca. 5 h Länge: ca. 45 km
Typ: Soft Bikingtour 
Mahlzeiten/Getränke: AIDA Trinkflasche, 
Energy Pulver, Fitness Riegel

Beschreibung: 18-Loch, Par 70, 5.535 m, 1896 designed von
Tom Bendelow; im Jahre 1995 redesigned von Stephen Kay;
das erste Loch bietet eine herrliche Aussicht auf die Skyline
von New York; Forest Park ist bekannt für seine von Bäumen
gesäumten Fairways und die erhöhten Greens; einige Hügel
können steil und trickreich sein, der Course bietet für ein paar
Stunden Ruhe vor dem munteren Treiben in New York

Erwachsene: 115 Euro Kinder: 85,50 Euro 
Dauer: ca. 6 h 30
Hinweise: Dress Code: Kragenshirt und 
Knie bedeckende Hosen
Leistungen: Transfer zum Golfclub und zurück, Greenfee, Leih-
schläger (Komplettsatz oder Halbsatz), Betreuung durch den
AIDA Golf-Lehrer

F a h r r a d t o u r e n

Highlights von Manhattan NYC B01 

G o l f a u s f l ü g e

Forest Park Golf Course :
Abschlagen mit Blick auf New Yorks Skyline

NYC G01 

Stationen: ca. 30 min Transfer zum South Street Seaport; Frei-
zeit zum Bummeln; Umstieg auf ein Ausflugsboot; Fahrt um
die Südspitze Manhattans, vorbei an der Freiheitsstatue und
der Einwanderungsinsel Ellis Island bis zum World Financial
Center; während der Fahrt Ausblicke u. a. auf das Empire
State Building, das Chrysler Building und die Stadtteile Brook-
lyn und Staten Island; Rückfahrt per Boot und Bus

Erwachsene: 77,95 Euro Kinder: 74,50 Euro
Dauer: ca. 4 h
Unterwegs mit: Bus, zu Fuß, doppelstöckiges Ausflugsboot
Mahlzeiten/Getränke: keine
Hinweise: kein Ausstieg an der Freiheitsstatue möglich, an
Bord können Snacks und Getränke gekauft werden

Stationen: wie NYC 07; Tour A endet am Flughafen John F.
Kennedy (JFK); Tour B endet am Flughafen Newark (EWR)

Erwachsene: 77,95 Euro Kinder: 74,50 Euro
Dauer: ca. 5 h
Unterwegs mit: Bus, zu Fuß, doppelstöckiges Ausflugsboot
Mahlzeiten/Getränke: keine
Hinweise: kein Ausstieg an der Freiheitsstatue möglich, an
Bord können Snacks und Getränke gekauft werden; nur für
abreisende Gäste am 14.09.2010; Rückflug nicht vor 19:00 Uhr

Stationen: zunächst ca. 1 h Panoramafahrt durch das nächt-
liche New York City, vorbei an Broadway und Fifth Avenue, in
den Stadtteil Brooklyn; ca. 30 min Aufenthalt bei Fulton Lan-
ding, Aussicht auf die Brooklyn Bridge und die Skyline von
New York; zurück nach Manhattan, hier ca. 1 h Freizeit am
Times Square; Rückfahrt

Erwachsene: 69,95 Euro Kinder: 65,50 Euro
Dauer: ca. 4 h
Unterwegs mit: Bus
Mahlzeiten/Getränke: keine
Hinweise: Ausflug findet abends statt; nur am 13.09.2010

Bootsfahrt: Skyline von Manhattan
& Freiheitsstatue NYC 07

Bootsfahrt: Skyline von Manhattan & Freiheitsstatue 
(für Gäste mit Rückflug ab New York)

NYC 
07A/B

Die Lichter der Großstadt NYC 08 

NEW YORK
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Für Ihre Notizen...

Änderungen nach Drucklegung vorbehalten!

Für Ihre Notizen...

Diese Broschüre wurde aus holzfreiem und chlorfrei gebleich-
tem Papier hergestellt und kann recycelt werden.
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Für Ihre Notizen...




